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Als Durchschnittsverdiener

 Netzer will 
 Zwanziger 
 verklagen! 

Nach 30 Jahren Arbeit 
nur Rente wie Hartz IV

Berlin – Durchschnitts-
verdiener müssen fast 
30 Jahre arbeiten, um 
eine Netto-Rente auf 
Hartz-IV-Niveau zu be-
kommen!

So erhalten Senioren 
durchschnittlich 769 Eu-
ro (inklusive Miete-/Heiz-
kosten) als sogenannte 
Grundsicherung im Al-
ter, ermittelte das Bun-

dessozialministerium. Die 
gibt es, wenn sie keine 
oder nur geringe eigene 
Rentenanwartschaften 
haben. Für diese Hartz-
Rente müsste ein Arbeit-

nehmer, der Zeit seines 
Lebens durchschnittlich 
verdient (derzeit rd. 2900 
Euro/Monat), genau 29,6 
Jahre schuften.

Wer nur 11,50 Euro 

Stundenlohn verdient, 
hätte sogar nach 45 
Jahren Arbeit nur eine 
Netto-Rente in Höhe der 
Leistungen von Hartz IV 
für Senioren.  (hoe)

Diese Reiseziele 
sind nächstes 
Jahr angesagt

Melbourne –
Der Reiseführer
„Lonely Planet”
bringt wieder
sein Reisetipp-
Buch heraus.
„Best in Travel
2016” emp-
fiehlt die bes-
ten zehn Städ-
te, Länder und 
Regionen. Als 
Top-Stadt wur-
de Kotor in 
Montenegro 

gekürt. Botswa-
na (Afrika)
steht auf Platz 
1 der Top-Län-
der. Top-Region 
ist Transsilvani-
en (Rumänien). 
Auch Deutsch-
land ist dabei: 
Für die Reise-
experten zählt 
Bayern zu den 
angesagten 
Reisezielen 
2016.

TV-TIPP
„Wer ist schön? DOKU
Die Journalistin Julia Held 
will in ihrer TV-Reihe heraus-
fi nden, wer wo auf der Welt 
als schön gilt – und warum. 
Heute führt sie ihre Erkun-
dungsreise in den Libanon. 
Dort wird perfektes Aussehen 
sehr wichtig genommen.

ARTE, 15.45 Uhr

Millionenspende für Flüchtlinge!

Beim Kar-
tendienst 
Apple Maps 
ist Bielefeld 
jetzt in 3D-
Animation 
zu besichti-
gen. Biele-
feld! Damit 
reiht sich 
die westfä-
lische Stadt 
neben Met-
ropolen wie 
New York 
und To-
kio ein, bei 
denen dies 
ebenfalls 
möglich ist. 
Auch das al-
berne Ge-
rücht, wo-
nach es 
Bielefeld gar 
nicht gibt, 
ist somit 
widerlegt.
BILD meint: 
Endlich!

Kalenderspruch
Überlege einmal, bevor 

du gibst, zweimal, bevor du 
annimmst, und tausendmal, 

bevor du verlangst
Marie von Ebner-Eschenbach, 

österr. Schriftstellerin (1830–1916)

Ein Foto ih-
rer USA-Rei-
se zeigte Re-
nate Künast 
(59, Grü-
ne) ihrer Fa-
cebook-Ge-
meinde – ein 
Bild von sich 
vor einem 
der Wahr-
zeichen der 
US-Haupt-
stadt, dar-
unter schrieb 
sie: „Wa-
shington in 
Washington, 
Und ich.“ 
Dumm nur: 
Das Denkmal 
hinter ihr 
zeigt nicht 
George 
Washington
sondern 
Abraham 
Lincoln. 
BILD meint: 
Peinlich!

Gewinner

Verlierer

NACHRICHTEN Leserbriefe Seite 6

400 Erdbeben-Tote 
Kabul – Nach dem Erdbe-
ben am Hindukusch (Stär-
ke 7,5) stieg die Opferzahl 
am Dienstag auf mehr als 
400 Tote. Rettungsteams 
suchen weiter nach Über-
lebenden.

USA-Marine vor China
Washington – Die USA 
entsenden ein Kriegs-

schiff zu den Spratly-In-
seln im Südchinesischen 
Meer. China, das sich 
mit fünf weiteren Staa-
ten um die Inselgruppe 
streitet, verurteilte die 
US-Präsenz.

ISIS-Anhänger verhaft et
Istanbul – Bei einer Po-
lizeiaktion am Mittwoch 
wurden in Konya (Zentral-
türkei) und Istanbul min-
destens 30 mutmaßliche 
ISIS-Anhänger festgenom-
men. Am Montag waren 
bei einer Razzia gegen 
ISIS in Diyarbakir neun 
Menschen getötet worden, 
darunter zwei Polizisten.
Kosovo kommt EU näher
Straßburg – Die EU und 
der Staat Kosovo haben 
ein Assoziierungsabkom-
men unterzeichnet. Das 
Abkommen eröffne „eine 
neue Phase in den Bezie-
hungen zwischen EU und 
Kosovo”, erklärte die EU-
Außenbeauftragte Federi-
ca Mogherini (42).
Krankenhaus zerbombt
Sanaa – Im Jemen ist ein 
Krankenhaus von „Ärz-

te ohne Grenzen“ bom-
bardiert worden. Wie die 
Hilfsorganisation mitteil-
te, sei es komplett zerstört 
worden, außerdem gab es 
mehrere Verletzte.

Polizei nach Slowenien
Berlin – Das Bundesinnen-
ministerium will noch die-
se Woche fünf Bundespoli-
zisten nach Slowenien zur 
Unterstützung in der Flücht-
lingskrise schicken, teilte 
eine Sprecherin mit.

Dax schließt im Minus
Frankfurt/M. – Der Dax 
fiel um 1,0 % auf 10 692,19 
Punkte. Euro: 1,1061 
(+ 0,45 %) US-Dollar. 
Feinunze Gold: 1165,70 
Dollar (– 0,06 %).

Weihnachten
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FRAUEN
➊ Geld  (54 %)
➋ Bücher  (50 %)
➌ Wellness  (37 %)

MÄÄNNER
➊ Geld  (44 %)
➋ Bücher  (28 %)
➌ DVD/BluRay  (24 %)

London – Bill und Melin-
da Gates tun weiter Gutes! 
Wie ihre Stiftung bekannt-
gab, spenden sie eine Milli-
on US-Dollar (etwa 900 000 

Euro) an das Flüchtlings-
werk der Vereinten Nati-
onen. Das Geld soll den 
Syrien-Flüchtlingen zugu-
tekommen. Insgesamt hat 

Gates mit seiner Stiftung 
seit 2013 rund 16 Mio. Eu-
ro für Flüchtlinge und Ver-
triebene im Nahen Osten 
bereitgestellt.

Bill und 
Melinda Gates

Wenn er den
Bestechungs-
Vorwurf nicht 
zurücknimmt

Neuer Hammer im Fall Sommer-
märchen! Günter Netzer (71) will 
Theo Zwanziger (70) verklagen, 

hat bereits erste juristische 
Schritte eingeleitet. 

SPORT

Die Deutschen wollen im Schnitt 
256 Euro für Geschenke ausge-
ben (plus 2,5 % im Vergleich zu 
2014).* Die Top-3-Wunschzettel:

Ex-Weltmeister 
Günter Netzer ließ 
Zwanziger eine 
Abmahnung zustellen.
Möglicherweise sehen sich
beide vor Gericht

Zwanziger hatte 
behauptet, Netzer 

habe eine Bestechung 
bei der WM-Vergabe 

zugegeben. Das 
bestreitet Netzer
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Wirbel um unse-
re gute Wurst! Die 
Weltgesundheits-
organisation WHO 
stufte verarbeitete 
Fleischprodukte als 
krebserregend ein. 
Aber was sagen die 
deutschen Metzger? 
Marcus Benser (41), 
Fleischermeister in 
der Blutwurstma-
nufaktur Neukölln 
aus Berlin: „Maß-
los übertrieben! 
Das Risiko, von ei-
nem Auto über-
fahren zu werden, 
ist wesentlich grö-
ßer. Wir stellen un-
ser Fleisch nur aus 
artgerechten, bäu-
erlichen Naturpro-
dukten her.“ Mehr 
zum Wurst-Streit 
– SEITE 5 

WerWer  hathat  gesagt, gesagt, meinmeinee Wurst  Wurst machmachtt Krebs? Krebs?

Bayern 
zerlegt Wolfsburg!
3:1 IM POKAL

SPORT

Testen Sie 
die

Nr.

* Regelmäßige Anwendung, 2 x täglich, liefert anhaltenden Schutz vor Schmerzempfindlichkeit.

**  Quelle: AC Nielsen Scan Track, Gesamtmarkt Deutschland + Österreich, Sensitiv Zahnpasta,
Wertanteil %, Periode: Mai 2014 – April 2015.

SENSODYNE® ist eine eingetragene Marke der GlaxoSmithKline Unternehmensgruppe.

1
**

Befreien Sie sich jetzt 
von Schmerz-
empfindlichkeit.*

Egal ob Heißes, Kaltes, Süßes oder Saures: 
SENSODYNE® sorgt dafür, dass Sie bei der Wahl Ihrer 
Lebensmittel auf nichts verzichten müssen.



Staat soll Mindestlohn
für Flüchtlinge unterstützen
Berlin – Ar-
beitgeber 
sollen staat-
liche Zuschüs-
se erhalten, 
wenn s ie 
Flüchtlingen 
den Mindest-
lohn von 8,50 
Euro/Stunde 
zahlen. Das 

fordert Alex-
ander Sper-
mann (53), 
Direktor am 
Institut zur Zu-
kunft der Ar-
beit. „So kön-
nen mögliche 
Defizite bei 
Ausbildung 
oder Spra-

che ausge-
glichen wer-
den“, sagte 
Spermann zu 
BILD. „Flücht-
linge dürfen 
nicht der An-
lass sein, den 
Mindestlohn 
aufzuwei-
chen.“ (jfe)

Reisebusse bringen
Flüchtlinge direkt zur
deutschen Grenze.
Seit 8. September sind
342 656 Flüchtlinge nach
Österreich eingereist, doch
nur 16 112 von ihnen haben
dort tatsächlich Asyl
beantragt – 4,7 Prozent!

KOMMENTAR

Von FLORIAN KAIN

Die Geduld der CSU ist am Ende! Das zeigt 
die Drohung von Ministerpräsident Horst 
Seehofer an die Adresse der Bundeskanz-
lerin!

Denn bis Allerheiligen – kommenden Sonn-
tag – kann die Bundeskanzlerin Deutsch-
lands Grenzen nicht schließen. Selbst wenn 
sie es wollte.

Und womit lässt Seehofer drohen?
Mit der Bombe – dem Abzug der CSU-Mi-

nister aus dem Kabinett, dem Ende der 
GroKo.

Gedroht hat Seehofer schon oft . Seine Dro-
hung wahr gemacht hingegen selten.

Angela Merkel weiß: Das Flüchtlingsthe-
ma ist eine Existenzfrage für den Zusam-
menhalt der Union und der Koalition. Und 
Seehofer muss wissen: Ohne die CDU und 
Angela Merkel ist mit der CSU außerhalb 
Bayerns kein Staat zu machen.

Die Flüchtlingskrise können wir nur bewäl-
tigen, wenn die Verantwortlichen an ei-
nem Strang ziehen – und zwar in die glei-
che Richtung.

Allerheiligen wäre ein guter Tag, um sich 
zusammenzuraufen.

Bombe
aus Bayern

nach all den 
schlimmen Schlag-
zeilen, VW, Som-
mermärchen, bist 
Du die schlimmste 
Schlagzeile. DER 
KREBS MAG 
WURST. Wurst 
essen ist krebser-
regend. Nach Brat-
wurst Darmkrebs.

Was bedeutet 
das für uns Deut-
sche? Es bedeu-
tet, dass wir uns 
das Schönste und 
Tollste nicht mehr 
zu essen trauen. 
Diese zischende 
Bratwurst, wenn 
ihre Pelle auf-
platzt.

Die Deutschen 
haben sich an-
geschnallt. Die 
Deutschen rauchen 

nicht mehr in
Restaurants.

Ich glaube nicht, 
dass die Deut-
schen aufhören, in 
ihre Bratwurst zu 
beißen.

Wenn die Brat-
wurst aufplatzt, 
ist es ein Geruch 
von Heimat, der 
Geruch geht di-
rekt ins Herz. Es 
ist der Geruch der 
Fußballplätze, der 
Imbissbuden. Es 
ist der Geruch der 
Deutschen.

Herzlichst

Liebe 
Wurst,

POST VON WAGNER

Sie können Franz Josef Wagner auch 
eine E-Mail schreiben: fjwagner@bild.de

Franz Josef Wagner

Österreich schiebt ge-
zielt Tausende Flüchtlin-
ge ab – über die deut-
sche Grenze.

Dabei hatte Moha-
mad für jeden sichtbar 
klargemacht, dass er in 

Österreich bleiben woll-
te: „I want have Asyl Aus-
tria“, hatte er in holp-
rigem Englisch auf ein 
Schild gekrakelt, das 
er den österreichischen 
Grenzbeamten zeigte. 

Am 25. Oktober war 
das, in der Nähe des 
deutsch-österreichischen 
Grenzübergangs Ach-
leiten.

Was dann passierte, 
schildert der vertrauliche 

Bericht der Bundespoli-
zei: Mohamad „wurde 
seitens der österreichi-
schen Polizei zum Grenz-
verlauf“ geschickt.

Einer deutschen Po-
lizei-Dolmetscherin be-

Viele Deutsche
sparen nicht 

fürs Alter
Berlin – Vier von zehn Deut-
schen (40 %) sorgen nicht re-
gelmäßig fürs Alter vor. Bei 
Geringverdienern sind es so-
gar sechs von zehn (61 %). 
Jeder Dritte (29 %) hat noch 
überhaupt nichts fürs Alter 
getan, ergab das Vermö-
gensbarometer der Sparkas-
sen. Gleichzeitig sind die Be-
fragten immer sorgloser in 
Geldfragen: Nur neun Pro-
zent sind finanziell unzufrie-
den, vor zehn Jahren waren 
es noch 18 %.

VON DER LEYENVON DER LEYEN
IN ERBIL

Erbil – In Kampfstiefeln watet Ursu-la von der Leyen (57, CDU, Foto) durch den Schlamm im Ausbildungscamp vor den Toren der kurdischen Stadt Erbil. 30 kurdische Soldatinnen stehen in strömendem Regen Spalier. Konkrete Zusagen für neue Waffenlieferungen an die Kurden machte von der Leyen nicht. Sie wolle aber „prüfen, was ge-braucht wird”.

Griechenlands
   Regierung setzt
Reformen nicht um

Schon wieder!

Von P. TIEDE
und L. SPY-
ROPOULOU

Athen – Es geht wie-
der los: Griechen-
lands Regierungs-
chef Alexis Tsipras 
(41) spielt im Schul-
denstreit erneut auf 
Zeit – und versucht, 
mit Tricks durchzu-
kommen. Hinter-
grund: Erst 18 von 49 
Reform-Beschlüssen, 
die nötig sind, um 
die nächste Hilfs-
Rate zu bekommen, 
sind von Regierung 
oder Parlament 
beschlossen. Die 
Umsetzung ist Be-
dingung für die Aus-
zahlung der neuen 
Hilfs-Milliarden. Vor 
allem aber weigert 
sich Athen seit Mo-
naten, ein Gesetz 
– wie vereinbart – 
zu verabschieden, 
das Zwangsverstei-
gerungen von Häu-
sern ermöglicht, 
deren Besitzer die 
Raten nicht tilgen 
können.

Die Folge: Gläu-
biger des Euro-Ret-
tungsschirms ESM 
und der Troika hal-
ten weitere Zahlun-
gen aus dem drit-
ten Hilfsprogramm 
für Griechenland 
(320 Milliarden Eu-
ro Schulden) zu-
rück: 2 Milliarden, 
die im Oktober aus 
dem 86-Milliarden-
Topf ausgezahlt wer-
den sollten, blieben 
nach BILD-Informati-
onen zunächst blo-
ckiert.

Da die Tsipras-
Truppe aber im 
Dezember 1,4 Mil-
liarden Euro an 
Schulden an den 
Internationalen 
Währungsfonds 
(IWF) zurückzah-
len muss, wollen 
Tsipras’ Vertraute 
erneut zu alten Mit-
teln greifen – und 
Rechnungen an die 
private Wirtschaft 
nicht bezahlen 
oder Steuerrück-
zahlungen zurück-
halten.

Lässt 
Seehofer 
       die 
Koalition
platzen?

FLÜCHTLINGSKRISE JETZT REGIERUNGSKRISE

Dramatische Eskala-
tion im Unions-Streit 
über die Flüchtlings-
politik: Jetzt ist sogar 
die Regierungskoaliti-
on in Gefahr!

CSU-Chef Horst See-
hofer (66) stellte Bun-
deskanzlerin Angela 
Merkel (61, CDU) ges-
tern in der „Passauer 
Neue Presse“ ein Ul-
timatum bis Sonntag 
– um bis dahin die 
Flüchtlingspolitik der 
Bundesregierung zu än-
dern. Die Kanzlerin wies 
die Forderung umge-
hend zurück: „Wir kön-
nen den Schalter nicht 
mit einem Mal umdre-
hen, sondern müssen 
Schritt für Schritt vorge-
hen.“

UND JETZT?

POLITIK & 
WIRTSCHAFT

Von FRANZ
SOLMS-LAUBACH

Berlin – So tricksen die 
Österreicher in der 
Flüchtlingskrise!

Mohamad F. (27) 
stammt aus Damaskus, 
ist über die Balkanrou-
te aus Syrien geflohen. 
Er zahlte mehrere Tau-
send Dollar an kriminel-
le Schleuser.

Weil er nach Österreich 
wollte!

Doch die österreichi-
sche Grenzpolizei wei-
gerte sich, seinen Asyl-
antrag anzunehmen, 
schickte ihn einfach wei-
ter. Nach Deutschland ...

Unterlagen der Bun-
despolizei, die BILD vor-
liegen, belegen: Der 
Fall Mohamad F. ist kein 
Einzelfall und auch kein 
Versehen! Die Wahrheit: 

Für kommenden Mon-
tag hat Seehofer den 
CSU-Vorstand zu einer 
Krisensitzung nach Mün-
chen gerufen, um „Not-
maßnahmen“ zu be-
schließen.

Nach BILD-Informa-
tionen ist nicht ausge-
schlossen, dass der 
CSU-Chef dabei den 
Rückzug der drei CSU-
Minister aus dem Bun-
deskabinett verlangt. 
Ein Seehofer-Vertrau-
ter gestern: „Das wä-
re die Ultima Ratio...!“ 
(lat. für letzte Möglich-
keit).

Folge: 
Wenn Alex-
ander Dob-
rindt (45, Ver-
kehr), Gerd 
Müller (60, 

Entwicklungshilfe) und 
Christian Schmidt (58, 
Ernährung) zurücktreten, 
ist die GroKo in ihrer jet-
zigen Form am Ende ... 
Ein CSU-Grande gestern 
zu BILD: „Wir können es 
nicht zulassen, dass die 
CDU uns weiter in den 
Abgrund zieht!“

Um das zu verhindern, 
werden in der CSU wei-
tere Maßnahmen disku-
tiert, um den Ansturm 
von immer mehr Flücht-
lingen nach Bayern zu 
verhindern: Überlegt 
wird, die Grenze nach 

Österreich 
mit eige -
nen, baye-
rischen Po-
lizisten und 
womöglich 
sogar mit ei-
nem Zaun zu 
sichern.

Diskutiert 
wird auch, 
ankommen-
de Flüchtlin-
ge direkt in 
versiegel-
ten Bussen 
oder Zügen 
in andere 
Bundeslän-
der weiter-
zuleiten.

In jedem 
Fall käme es 
dann zu ei-
nem schwe-
ren Konflikt 
zwischen 

dem Bund und Bayern 
– aber den ist Seeho-
fer offenbar bereit zu 
riskieren.

Ob sich CDU und CSU 
am Ende doch noch zu-
sammenraufen, wird 
sich voraussichtlich 
am Wochenende ent-
scheiden: Am Samstag 
kommt Kanzlerin Mer-
kel zunächst mit Seeho-
fer zusammen, für Sonn-
tag ist ein gemeinsames 
Treffen mit SPD-Chef und 
Vizekanzler Sigmar Ga-
briel (56) geplant.

Wie brisant die La-
ge in Bayern ist, zeigt 
ein Brief des Passau-
er Landrats Franz Mey-
er (CSU) an Kanzlerin 
Merkel (liegt BILD vor): 
„Der aktiven Flüchtlings-
Schleusung durch die 
österreichischen Behör-
den muss sofort Einhalt 
geboten werden.“

Auch deshalb wer-
den die Forderungen 
nach Schließung der 
Grenze immer lauter. 
Der Bundesvorsitzen-
de der Kommunalpoli-
tischen Vereinigung der 
Union (rund 5000 Bür-
germeister und Landrä-
te), Ingbert Liebing (52, 
CDU), in einem Brief an 
Kanzleramtsminister Pe-
ter Altmaier (57, CDU): 
„Das System von Schen-
gen setzt sichere EU-
Außengrenzen voraus. 
Solange dies nicht ge-
währleistet ist, halte ich 
die Sicherung der nati-
onalen Grenzen für not-
wendig.“

Am Wochenende 
muss die Kanzlerin da-
rauf eine Antwort ge-
ben. (rok/fl k/rs)

richtete er später: 
Die Österreicher 
hätten ihm ge-
raten, „er möge 
Richtung Grenze 
weitergehen, dort 
würde er nach 
Wien kommen“.

Doch tatsäch-
lich führte der 
angezeigte Weg 
nach Passau, 
ins benachbarte 
Deutschland.

Seit Wochen 
passieren offen-
kundig ständig 
Vorfälle, wie sie 
Mohamad F. er-
lebte.

Allein letztes 
Wochenende ha-

ben deutsche Si-
cherheitsbehörden 
22 256 illega-
le Grenzübertrit-
te von Österreich 
nach Deutschland 
registriert, erge-
ben neue  Zahlen 
(liegen BILD vor). 
In Österreich blie-
ben nur wenige 
Hundert Flüchtlin-
ge.

Trotzdem klag-
te die in Wien 
zuständige In -
nenministerin Jo-
hanna Mikl-Leitner 
(51): „Deutschland 
übernimmt aktuell 
einfach zu wenige 
Flüchtlinge.“

So trickst uns Österreich aus 

Brüssel – Schon im Sep-
tember beschloss die 
EU, 160 000 Flüchtlin-
ge, die länger in Itali-
en und Griechenland 
leben, auf andere Mit-
gliedsländer zu ver-
teilen. Die Bilanz: Bis 
gestern wurden erst 86 
von Italien nach Finn-
land (48) und Schwe-
den (38) umgesiedelt. 
Für insgesamt 854 
gibt es Aufnahme-Zu-
sagen (Tabelle).

ERST 86 VON 160 000 
FLÜCHTLINGEN IN DER

EU UMGESIEDELT
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Wollte nach Österreich,
durchgeschleust bis Deutschland:

Flüchtling Mohamad F. (27) aus
Damaskus, „I want have Asyl Austria“

steht auf seinem Zettel
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Export auf
Rekordkurs
Berlin – Dank des bil-
ligen Öls und nied-
riger Zinsen werden 
die deutschen Aus-
fuhren 2015 die Erwar-
tungen übertreffen 
und einen Höchst-
stand von 1091
Milliarden Euro 
(+ 4,5 %) erreichen. 
Das prognostiziert 
der Außenhandelsver-
band BGA.

Mittelstand
investiert kräft ig
Frankfurt/M. – Klei-
ne und mittlere Unter-
nehmen haben 2014 
mit 202 Milliarden Euro 
(+ 6 % zum Vorjahr) so 
viel investiert wie seit 
2008 nicht mehr. Das 
geht aus einer neuen 
Studie der Kreditanstalt 
für Wiederaufbau (KfW) 
hervor. Der KfW zufolge 
dürfte sich der Trend 
auch 2015 fortsetzen.

EU schaff t Roaming-
Gebühren ab
Brüssel – Das EU-
Parlament hat der
Abschaffung der Roa-
ming-Gebühren ab
Juni 2017 zugestimmt. 
Ab dann müssen Mo-
bilfunkkunden für Tele-
fonate und mobiles
Internet im EU-Aus-
land nicht mehr extra 
zahlen.

Arbeitslosenzahl in 
Frankreich sinkt
Paris – Frankreichs Ar-
beitslosenzahl lag im 
September bei 3,55 
Millionen Menschen, 
das sind 0,7 % weni-
ger als im Vormonat, 
aber 3,1 % mehr als 
im September 2014.

Spiel mit dem Feuer:
CSU-Chef Seehofer (66)

droht der Kanzlerin

Entwicklungs-
hilfe-Minister

Gerd Müller (60) 

Ernährungsminister
Christian Schmidt (58)

Verkehrsminister
Alexander

Dobrindt (45)

Bisherige
Zusagen für

die Übernahme
von Flüchtlingen 
Belgien 30
Finnland 200
Frankreich 40
Deutschland 10
Litauen 4
Luxemburg 90
Portugal 130
Spanien 50
Schweden 300
Gesamt 854
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Ihr persönliches

Code auf super-ticket.bild.de 
eingeben und heute exklusiv 

BILDplus Premium nutzen

Super-Ticket

Aktuelle Fahndungs-Fotos

NEUE SPUR zum
Kindesentführer

in Berlin
Von L. NEGRONI 

und
T. KIESCHNICK

Berlin – Er trägt ei-
nen ausgewasche-
nen, weißen Strick-
pulli, eine helle, 
weite Stoffhose 
und eine schlich-
te runde Brille. 
Sein Bart und sei-
ne Haare wirken 
ungepflegt. In sei-
ner rechten Hand 
hält er eine Plas-
tiktüte.

Es ist das ers-
te Mal, dass man 
den mutmaßlichen 
Entführer des klei-
nen Mohamed aus 
Bosnien-Herzego-

wina deutlich ins 
Gesicht schauen 
kann. Seit dem 1. 
Oktober ist der 
4-Jährige Flücht-
lingsjunge ver-
schwunden. Jetzt 
sucht die Berliner 
Polizei mit neuen 
Bildern aus einer 
Überwachungska-
mera nach ihm.

Das nun veröf-
fentlichte Video 
wurde in der Nä-
he des Landes-
amtes für Gesund-
heit und Soziales 
(LAGeSo) in Berlin 
aufgenommen. Es 
zeigt den Gesuch-
ten, nach dem die 
Polizei seit Wochen 
fahndet (BILD be-
richtete).

Die Aufnahme 
entstand am Tag 
der Entführung um 
13.30 Uhr. Etwa 
zehn Minuten, be-
vor der mutmaßli-
che Täter (zwischen 
35 und 50 Jahren) 
das Gelände des 
LAGeSo betreten 
hatte und mit dem 
vierjährigen Flücht-
lingsjungen an der 
Hand verschwand. 
Mohamed (ein Me-
ter groß) war mit 

seiner Mutter und 
zwei Geschwistern 
unterwegs. 

Inzwischen er-
mittelt die Sonder-
kommission „Mo-
hamed“ mit 50 
Beamten. „Dort 
arbeiten vor allem 
Kollegen der Ver-
misstenstelle und 
Spezialisten für Vi-
deoauswertung“, 
sagt ein Polizei-
sprecher zu BILD. 
Tausende Stunden 
Videomaterial wur-
den ausgewertet.

Gestern zeigten 
die Fahnder den 
Anwohnern der Ge-
gend, in der Moha-
med verschwand, 
die neuen Bilder 
des Unbekannten. 
Einige bestätigten, 
dass er sich häufi-
ger in der Gegend 
aufhält.

Bis zum Abend 
lagen der Mord-
kommission mehr 
als 254 Hinweise 
vor. Eine heiße Spur 
gibt es aber nicht.

Die Berliner 
Staatsanwalt-
schaft setzt für 
Hinweise eine Be-
lohnung von bis zu 
10 000 Euro aus. 

Bäcker (28) bedroht
Ex-Freundin (28)

mit Würgeschlange 

SCHÜLER-WITZ
Die Lehrerin erklärt: 
„Bei jedem Atemzug, 
den ich mache, stirbt 
ein Mensch.“ Ant-
wort der Schülerin: 
„Versuchen Sie’s 
doch mal 
mit Mund-
wasser!“

EHE-WITZ
Was haben Frauen 
und Handgranaten 
gemeinsam? Ziehst du 
den Ring ab, ist dein 
Haus weg.

CHEF-WITZ
Der Chef erzählt ei-
nen Witz, alle An-
gestellten biegen 
sich vor Lachen. 
Nur eine Sekretä-
rin nicht. „Sagen 
Sie mal, haben 
Sie denn keinen 
Humor?“, fragt 
ein Kollege ne-
ben ihr. Darauf 
sie: „Doch schon, 
aber ich habe be-
reits gekündigt!“

STUDENTEN-WITZ
„April, April“, rief die 
Tochter, nachdem der 
Vater den neuen Ver-
ehrer aus dem Haus ge-
jagt hatte. „Er ist gar 
kein armer Student, 
sondern der Sohn dei-
nes Chefs!“

LachenLachen
 mit

Rentner
kippt mit
Auto um

Zwickau – Die Lenk-
radkralle sollte sein Au-
to vor Dieben schützen, 
wurde einem Rentner 
(78) aus Werdau (Sach-
sen) aber selbst zum 
Verhängnis: Weil er 
vergaß, sie vor dem 
Losfahren abzuneh-
men, fuhr er, ohne len-
ken oder bremsen zu 
können, gegen den 
Nachbarszaun. Dabei 
kippte der Wagen auf 
die Seite. Sachscha-
den: 1000 Euro! Der 
Mann blieb unverletzt.

SEK fasst 
Ausbrecher

Leer – 24 Stunden Freiheit 
– dann ging‘s zurück in 
den Bau! Die Polizei spür-
te in Leer (Ostfriesland) 
die fünf drogensüchtigen 
Knackis (22–28 Jahre) auf, 
die in der Nacht zu Mon-
tag aus dem Psycho-Knast 
in Zeven-Brauel getürmt 
waren. Sie saßen alle in 
der Wohnung einer Be-
kannten. Kurz nach Mitter-
nacht griff das SEK zu und 
beendete die Flucht! Die 
Frau kam wieder auf frei-
en Fuß. Angeblich dach-
te sie, die Männer hatten 
Freigang.

Mohamed (4) trug zum Zeitpunkt 
seines Verschwindens eine blaue 

Jeans, weiße Schuhe und einen 
roten Pullover b

Diese Aufnahmen zeigte die 
Berliner Polizei gestern den 
Anwohnern der Gegend, in 

der Mohamed (4) verschwand

c Das Bild aus der LAGeSo-
Überwachungskamera zeigt, 
wie Mohamed an der Hand
des Unbekannten das
Gelände verlässt

Neue Bilder aus der Über-
wachungskamera vom 1. 
Oktober, zehn Minuten vor 
dem Verschwinden des 
Jungen

Der Unbekann-
te (35 bis 50 Jah-
re alt) schlendert 
durch den Berliner 
Stadtteil Moabit

Er trägt helle Klei-
dung und eine 
Plastiktüte

Von JÖRG
VÖLKERLING

Hof – Seine Waf-
fe war zwei Meter 
lang und fast 20 
Kilo schwer. Pa-
trick H. (28) be-
drohte seine Ex 

mit einer Boa 
constrictor! 

Er hielt 
Sabrina K. 
(28) die 
Würge-
schlan-
ge vor 
das 
Ge-
sicht 
und 
kün-
dig-
te 

an, dass das Tier 
sie töten würde ...

Jetzt stand der 
Bäcker aus Rehau 
(Bayern) wegen 
Geiselnahme, 
Freiheitsberau-
bung und Kör-
perverletzung vor 
dem Landgericht 
Hof (Bayern).

Der Prozess be-
gann mit einem 
Geständnis. Pa-
trick H. gab zu, 
dass er im Dro-
genrausch von 
Sabrina K. wis-
sen wollte, ob 
sie einen neuen 
Freund hat. Er 
zerrte die Frau 
auf den Dach-
boden, fesselte 

sie und holte die 
Schlange.

Der Angeklag-
te: „Ich woll -
te sie nie wirk-
lich töten. Die 
Boa hieß ,Char-
lie‘. Aber die tut 
ja keinem Men-
schen was.“

Nach einer 
Stunde befreite 
sich die Frau. Als 
die Polizei den 
Bäcker festneh-
men wollte, ver-
schanzte er sich 
für elf Stunden 
auf dem Dach.

Dem Ange -
klagten drohen 
jetzt fünf Jahre 
Haft. Der Prozess 

wird fort-
gesetzt.

Prozess wegen Geiselnahme

Z
n Frauen 
granaten 

m? Ziehst du 
ab, ist dein 

TZ
erzählt ei-
 alle An-

n biegen
Lachen. 
Sekretä-
„Sagen

haben 
keinen 
 fragt 

ge ne-
Darauf 

h schon, 
habe be-
ündigt!“

EN-WITZ
ril“, rief die 
achdem der 
neuen Ver-
dem Haus ge-

„Er ist gar 
Student,
r Sohn dei-

“
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Eine Boa con-
strictor (Abgott-

schlange) kann über drei Meter lang 
werden, würgt ihre Beute zu Tode

Sabrina K. 
(28) gestern 
im Gericht

Reptilienbesitzer Patrick 
H. (28) gestand die Tat
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DER NISSAN EVALIA.
Spielt seinen Platzvorteil voll aus.
Mit bis zu 7 Sitzen und 
3.100 Litern Kofferraumvolumen.

DER NISSAN PULSAR.
Überzeugt auf jedem Platz. 
Mit der größten Beinfreiheit 
seiner Klasse.1

DER NISSAN NOTE.
Begeistert auf allen Positionen. 
Mit verschiebbarer Rücksitzbank 
und variablem Laderaumboden.2

Abb. zeigen Sonderausstattungen. 1Aussage gültig in Bezug auf die zweite Sitzreihe. 2Optional ab Ausstattungsvariante ACENTA. 3NISSAN 
NOTE VISIA mit Comfort Paket 1.2 l, 59 kW (80 PS), Finanzierungsbeispiel (repräsentativ): Fahrzeugpreis: € 12.791,– • Anzahlung: € 3.032,– 
• Nettodarlehensbetrag: € 9.759,– • Laufzeit: 48 Monate (47 Monate à € 89,– und eine Schlussrate von € 6.222,–) • Gesamtkilometerleistung: 
40.000 km • Gesamtbetrag: € 10.405,– • effektiver Jahreszins: 1,99 % • SolIzinssatz (gebunden): 1,97 %. NISSAN PULSAR VISIA 1.2 l DIG-T, 
85 kW (115 PS), Finanzierungsbeispiel (repräsentativ): Fahrzeugpreis: € 15.990,– • Anzahlung: € 4.282,– • Nettodarlehensbetrag: € 11.708,– 
• Laufzeit: 48 Monate (47 Monate à € 99,– und eine Schlussrate von € 7.844,–) • Gesamtkilometerleistung: 40.000 km • Gesamtbetrag: € 12.497,– 
• effektiver Jahreszins: 1,99 % • SolIzinssatz (gebunden): 1,97 %. NISSAN NV200 EVALIA 1.5 l dCi Tekna, 81 kW (110 PS), Finanzierungs-
beispiel (repräsentativ): Fahrzeugpreis: € 20.591,– • Anzahlung: € 5.324,– • Nettodarlehensbetrag: € 15.267,– • Laufzeit: 48 Monate (47 Monate 
à € 149,– und eine Schlussrate von € 9.245,–) • Gesamtkilometerleistung: 40.000 km • Gesamtbetrag: € 16.248,– • effektiver Jahreszins: 
1,99 % • SolIzinssatz (gebunden): 1,97 %. Angebote der NISSAN BANK, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, 
Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss, für Privatkunden. Aktion nur gültig für Kaufverträge bis zum 31.12.2015. Bei allen teilnehmenden NISSAN Händlern. 
NISSAN CENTER EUROPE GMBH, Postfach, 50319 Brühl.

Gesamtverbrauch l/100 km: kombiniert von 5,0 bis 4,7; CO2-Emissionen: kombiniert von 130,0 bis 109,0 g/km 
(Messverfahren gem. EU-Norm); Effi zienzklasse: B.

HIER GEHT’S ZUR TRAININGSFAHRT:
nissan.de

BESTE PLATZVERHÄLTNISSE.
DIE GERÄUMIGEN VON NISSAN.
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mit seiner Mundharmo-
nika die Herzen der Zu-
schauer eroberte.

Seitdem ging es für Hir-
te nur noch bergauf, be-
ruflich und privat! Letzte 
Woche heiratete er Freun-
din Jenny (34), mit der er 
die Kinder Jakob (4) und 
Marie (2) hat (BILD be-
richtete). Gerade erschien 
sein neuntes Album „Sehn-
suchtsmelodien“.

Für BILD vergleicht der 
Mann mit der Mundhar-
monika sein Leben – vor 
und nach dem Durch-
bruch!

Michael Hirte über ...
b SEIN HAUS MIT GAR-

TEN: „Früher zahlte das 
Amt meine kleine Miete. 
Ich war Hartz-IV-Empfän-
ger. Jetzt habe ich ein 
Haus mit einem schönen 
Garten. 130 qm Grundflä-
che, 900 qm Grundstück.“
b  SEINE KLAMOT-

TEN: „Jeans kaufte ich 
früher beim Discounter, 
wenn sie runtergesetzt wa-
ren. Heute achte ich zwar 
noch auf Sonderangebo-
te. Aber für meine Auftritte 
leiste ich mir schon mal ei-

Von HARTMUT KASCHA  

Bad Klosterlausnitz – Er hat 
sich auf die Sonnenseite 
des Lebens gespielt!

Jahrelang lebte Michael 
Hirte (51) von Hartz IV. Bis er 
2008 beim RTL-„Supertalent“ 

mimitt seseininerer MMMunundhdhararmomo-HARTMUUTT KAKASSCHAHAHARTMUTT KAKASCSCHAHA

Das neue
schöne Leben

von Supertalent 
Michael Hirte

Von Hartz IV
ins Haus

mit Garten

Von J. PUTHEN-
PURACKAL 

und M. SCHACHT

München/Los Angeles – 
Die Frage, wer ab 
nächster Woche nach 
„Germany‘s Next Top-
model“ sucht, ist fast 
spannender als das 
Finale selbst ...

WIRBEL UM DIE JURY 
VON HEIDI KLUM (42)!

BILD erfuhr: Mode-Un-
ternehmerin Eva Cavalli 
(56), Favoritin von Hei-
di, wird nun doch nicht 
an der Seite ihrer Freun-
din Platz nehmen. Eine 
Produktions-Insiderin zu 
BILD: „Frau Cavalli emp-

findet das Angebot von 
rund 300 000 Euro als 
Unverschämtheit.“

Je t z t  so l l 
Klums Team 
ordentlich 
ins Schwit-
zen ge-
kommen 
sein: 
Schon in 
der kom-
menden 
Woche 
sind die ers-
ten Dreharbeiten 
zur neuen „GNTM“-Staf-
fel angesetzt.

Model-Jury dringend 
gesucht!

Jetzt ist offensichtlich 

geplant, den Berliner 
Designer Michael Mich-

alsky (48) zu holen. 
Und: ProSieben 

verhandelt 
angeblich 
auch wie-
der mit 
Thomas 
Hayo 
(45), der 
schon 

fünfmal 
als Juror 

dabei war. 
Dass Hayo 

auch noch für eine 
sechste Staffel zur Ver-
fügung stehen würde, 
gilt allerdings als sehr 
fraglich. 

300 000 Euro waren
Heidis Freundin zu wenig

Erstes Jury-AUS

bei GNTM!

nen Anzug oder eine Wes-
te vom Herrenausstatter.“ 
b SEIN AUTO: „Früher 

fuhr ich einen  schäbigen 
Kleinwagen für 100 Euro.“ 
Heute ist Hirte mit einer 
sicheren Familien-Limousi-
ne unterwegs (ca. 30 000 
Euro).
b SEINE INSTRUMENTE: 

„Als Straßenmusiker spiel-
te ich mit Mundharmoni-
kas für rund 8 Euro. Jetzt 
gönne ich mir hochwertige 

Instrumente (Blues Harps 
von Hohner) ab 40 Euro.“
b SEINE ERNÄHRUNG: 

„Früher gab‘s oft Discoun-
ter-Büchsennahrung. Jetzt 
kann ich meine Familie 
zum Mittagessen auch 
mal in eine Gaststätte 
einladen.“
b SEINE REISEN: „Frü-

her Stralsund und Rügen 
– dort leben meine Tan-
ten. Mittlerweile waren wir 
in Neuseeland, Namibia, 

Frankreich, Kroatien, Isra-
el, auf Mallorca, Teneriffa 
und Kuba.“
b SEIN EINKOMMEN: 

„Wenn mir als Straßen-
musiker mal jemand ei-
nen Euro zusteckte, war 
ich überglücklich.“ Heute 
bekommt Hirte rund 2000 
Euro pro TV-Auftritt und 
unterstützt selbst soziale 
Projekte wie die „Kolibri-
Kinderkrebshilfe“.

Ein wirklich guter Hirte!

★Mini-
Klatsch
GUIDO MARIA 
KRETSCHMER

Opernball-Moderation
Verjüngung beim 
„SemperOpern-
ball“ in Dresden! 
Künftig wird 
Designer Guido 
Maria Kretschmer 
(50) den Ball moderieren, 
der am 29. Januar 2016 
unter dem Motto „Dres-
den schillert – Der Ball ist 
bunt” steht. Kretschmer 
löst damit Gunther Em-
merlich (71) ab.

★★★

BEATRICE EGLI
Traummann gesucht

Sie ist seit fast 
zwei Jahren 
Single und wür-
de das gerne 
ändern. Schla-

ger-Star Beatrice 
Egli (27) zu BILD: „Ich bin 
bereit für einen neuen 
Mann. Allerdings ist es ja 
auch nicht ganz einfach, 
den richtigen zu finden. 
Das kann man nicht er-
zwingen.“

BILD -BUNDESAUSGABE ✶ 28. OKTOBER 2015

Absage! Heidi
Klum (42) muss

wohl auf Eva
Cavalli (56) in
ihrer „Top-
model“-Jury
verzichten

Michael

Michalsky (48)
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Mit Papa, Frau undTochter Mia: Von einem eigenenGarten hatte Hirte immer geträumt. Jetzt hat er sogar zwei Gartenhäuschen

Romantik am
eigenen Kamin-
feuer: Michael
Hirte (51) mit
seiner frisch-
gebackenen

Ehefrau Jenny
(34). Das Paar

hat zwei Kinder,
Jakob (4) und

Marie (2)

Nicht
teuer,
aber neu,  
groß und
sicher:
Hirte mit 
seiner
Familien-
Kutsche

Straßenmusiker 
und Hartz-IV-

Empfänger Hirte
vor seinem 

„Supertalent“-
Sieg 2008

Berlin – In Hollywood ver-
zauberte Alicia von Ritt-
berg (21) schon Brad Pitt 
(51, „Fury“). Bald geht 
sie auch in Deutschland 
in Serie. In Prag haben 
die Dreharbeiten zur ARD-
Serie „Charité“ von Re-
gisseur Sönke Wortmann 
(56) begonnen. Produziert 
wird die Serie von Nico 
Hofmann (55, „UFA Fic-
tion“). (ms)

Alicia von
Rittberg adelt

ARD-Serie

Alicia von 
Rittberg als
Schwester

„Ida“ im
Berlin der

 1880er-
Jahre
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•  Ein Knopfdruck und die Hilfe,
die Sie benötigen, kommt

•  365 Tage rund um die Uhr erreichbar 

•  Einfache Technik, die leicht zu bedienen ist

•  Kleiner Sender am Handgelenk oder 
als Halskette

•  Monatliche Gebühr. Keine versteckten
Kosten

• Jederzeit monatlich kündbar

Ihr SOS-Knopf 
für zu Hause

Ihr BILD-Vorteil: 8 Wochen kostenfrei testen*!

Schnelle Hilfe im Notfall!

Jetzt unverbindlich anrufen und mehr erfahren:

Tel: 030 / 5858 5212
(Montag bis Freitag 8 bis 18 Uhr. Es gilt der vom jeweiligen Anbieter ausgewiesene
Preis für einen Anruf ins deutsche Festnetz)

www.bild-hausnotruf.de

Ein Angebot der

*  Der BILD Hausnotruf ist ein Angebot des Malteser Hilfsdienstes, mit dem der Kunde einen Vertrag schließt. Das Angebot ist abhängig von der regionalen Ver-
fügbarkeit und gilt nur für Kunden, die nicht bereits einen laufenden Hausnotruf-Vertrag mit dem Malteser Hilfsdienst besitzen. Der Vertrag sieht eine 8-wöchige 
Testphase vor, in der der Kunde den Hausnotruf kostenlos testen kann. Während der Testphase kann der Vertrag jederzeit gekündigt werden. Wird nicht innerhalb 
der Testphase gekündigt, so läuft der Vertrag zu den regulären Vertragskonditionen weiter. Die Kündigungsfrist beträgt dann 4 Wochen zum Monatsende.

ANZEIGE ANZEIGE



Auch der deut-
sche Mediz in -
Nobelpreisträ-

ger Harald zur 
Hausen (79) hat 

den WHO-Bericht 
kritisiert. Es wer-
de nicht erwähnt, 
dass es Länder mit 
hohem Fleischkon-

sum gebe, wie Mon-
golei oder Bolivien, 
in denen die Dick-
darmkrebs-Raten 
trotzdem sehr nied-

rig sind. Es müsse 
mehr zwischen ver-
schiedenen Sorten 
roten Fleisches dif-
ferenziert werden.

NOBELPREISTRÄGER KRITISIERT WHO-BERICHT

Die WHO geht der Wurst 
an die Pelle! Vorgestern 
stufte die Weltgesundheits-
organisation (WHO) Wurst 

als „krebserregend“ ein. 
Ein Schock für Deutsch-
lands Metzger. In BILD er-
zählen sie, wie saugut ihre 

Waren sind und ein Er-
nährungsexperte erklärt, 
wie ernst wir die Warnung 
nehmen sollten.

Von R. 
KLOSTERMANN

Die umstrittene Warnung 
vor Wurst und Fleisch – 
BILD beantwortet die 
wichtigsten Fragen:

Wie hat die WHO 
Wurst eingestuft?

Die Internationale Agen-
tur für Krebsforschung 
der WHO hat zwischen 
verarbeitetem und nicht 
verarbeitetem Fleisch 
unterschieden. Verar-
beitetes Fleisch wie Sa-
lami, Schinken, aber 
auch Wiener Würstchen, 
wurde in die erste von 
fünf Gefährdungsstufen 
(„krebserregend“) ein-
gegliedert – steht damit 
neben Plutonium, Diesel-
motor-Abgasen und As-
best! Naturbelassenes ro-
tes Fleisch (Rind, Lamm, 
Schwein) landete in Stufe 
2a („wahrscheinlich krebs-
erregend“). Der Ernäh-
rungsspezialist Prof. Ni-
colai Worm (München) zu 
BILD: „Es ist kurios, Wurst 
und Plutonium in der glei-
chen Kategorie zu sehen.“

Fakt ist: Eine Arbeits-
gruppe der WHO hatte 
rund 800 Studien über 
den Zusammenhang von 
Fleischkonsum und dem 
Risiko für Krebs ausgewer-
tet. Aber: Warum Wurst 
und Fleisch krebserre-
gend sein soll, weiß auch 
die WHO nicht! 

Dazu kommt: Die WHO-
Position wurde nicht ein-
hellig getragen, in dem 
Gremium gab es sieben 
Gegenstimmen bzw. Ent-
haltungen – von insge-
samt 22 Mitgliedern.

Nicht berücksichtigt wur-
de zudem, dass Men-
schen mit hohem Wurst-
konsum typischerweise 
auch einen ungesünderen 
Lebensstil haben und we-
niger Gemüse und Früch-
te essen.

Warum soll Wurst so 
gefährlich sein?

Die WHO bemängelt 
zwei Dinge:
b Fleisch lässt sich z. B. 
für die Wurstherstellung 
durch Salzen, Pökeln, Räu-
chern oder Fermentieren 
verarbeiten und haltbar 
machen. Oft wird dabei 
Nitrit-Pökelsalz verwendet. 
Das ist laut WHO bedenk-
lich.
b Zudem ist rotes Fleisch 
generell gesundheitsge-
fährdender als weißes. 
Prof. Worm: „In Studien 
bringt rotes Fleisch ein 
leicht erhöhtes Krebs-Ri-
siko – Geflügel und Fisch 
keins. Aber: Die krebserre-
genden Stoffe entstehen 
erst beim Zubereiten von 
Fleisch, z. B. beim Anbra-
ten oder Grillen – auch 
bei der Zubereitung von 
Fisch und Geflügel.“

Was ist mit vegetari-
scher Wurst?

Dazu gibt es keine Lang-
zeitstudien. „Aber indust-
riell hergestellte vegeta-
rische Wurst könnte auch 
problematische Inhalts-
stoffe enthalten“, so Prof. 
Worm.

Muss ich jetzt auf Wurst 
und Fleisch verzichten?

Nein! „Fleisch bleibt ein 
wertvoller Bestandteil der 
menschlichen Ernährung, 
da es viele lebenswichti-
ge Inhaltsstoffe wie prak-
tisch alle B-Vitamine, Eisen 
und Zink enthält“, erklärt 
Prof. Worm.

Dennoch sollten Ver-
braucher auf die Men-
ge achten. Die Deutsche 
Gesellschaft für Ernäh-
rung (DGE) empfiehlt für 
Kinder und Erwachsene 
nicht mehr als 300 bis 
600 Gramm Fleisch und 
Fleischwaren pro Woche.

Unsere WurstUnsere Wurst
ist saugut!ist saugut!

Nach dem WHO-Bericht wehren sich Deutschlands Metzger

a Dragan Kilibarda (40), von der 
Metzgerei „BODA“ in München: 
„Die Studie ist absoluter Quatsch! 
Wenn Wurst und Schinken wirklich 
so krebserregend wären, wären 
doch schon viel mehr daran ge-
storben. Mit Gesundheit spielt man 
nicht. Wenn meine Ware schäd-
lich wäre, würde ich sie nicht an-
bieten. Aber in Nitritpökelsalz sind 
0,04-0,05 Prozent Natriumnitrid. 
Das muss man in riesigen Mengen 
essen, dass es schädlich ist.“

Annett Simon, Metzgerei-Chefin aus Duisburg (NRW):
„Von einem solchen Krebsrisiko habe ich noch nie gehört.
Ich lege auch meine Hand ins Feuer für die einwandfreie 
Herkunft unseres Fleisches. Rind, Kalb und Schwein kommen 
von Bauernhöfen vom Niederrhein, die Salzwiesenlämmer
aus Husum und wenn wir Wild haben, ist es aus heimischen
Wäldern. Wir verwursten auch nur, was frisch in der Auslage
liegt, haben niemals Vorgepacktes, wie im Discounter.“

Manfred Elzenheimer (73), 
Metzgermeister (seit 1962) aus

Frankfurt: „Das Maß bestimmt die
Wirkung. Zu viel Grillgut oder 

zu viele Schnäpse sind auch unge-
sund. Wir müssen das Nitrit nicht
verwenden, aber eine Frau muss

auch kein Kleid von Lagerfeld
tragen. Es macht das Fleisch optisch
schöner und haltbarer. Wir züchten

unsere Rinder noch selbst, sind
ein handwerklicher Betrieb. 

Jeder Mensch trägt eine
gewisse Eigenver-

antwortung.“
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d Johann Hubbes (32), Metzger-
meister in 3. Generation in Nürn-
berg: „Diese Studie kann doch 
nur von einem Raucher kom-
men! Die beschweren sich näm-
lich auch immer, über angeb-
lich krebserregende Stoffe beim 
Grillen, stehen aber mit Kippe 
in der Hand am Grill. Es ist in 
der Fleischbranche seit Länge-
rem schwer genug, der Konsum 
geht zurück. Durch so einen aus-
gemachten Blödsinn kommt ein 
Kulturgut unnötig in Verruf.“

c Fleischer Dirk Hübenbecker (45) aus Hamburg: „Der Vor-
wurf ist total übertrieben. Wenn heutzutage etwas wis-
senschaftlich untersucht wird, dann wird auch immer et-
was gefunden. Das Fleisch für meine Würste suche ich 
selber aus. Dazu gebe ich dann meine eigene Gewürzmi-
schung. Diese Wurst esse ich mit Hingabe. Ich bin selber 
Bratwurstfan. Von meinem Fleisch bekommt man keinen 
Krebs, sondern nur Glückshormone.“

Muss ich 
jetzt auf 

Wurst und 
Fleisch 

verzichten?
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Von N. CORDES, S. KLINGER, 
B. SACK, P.-M. SCHMID, 

D. SCHRÖDER, UND K. STANGL

●

Jetzt wieder da: die ŠKODA to go-Wochen.

Kommen Sie vorbei und erleben Sie einzigartige Genussmomente. Unsere tolle Auswahl an Modellen in 
verschiedenen Größen bietet für jeden Geschmack genau das Richtige. Natürlich zum Sofort-Mitnehmen. 
Und weil guter Geschmack bei uns belohnt wird, gibt es sofort verfügbare Fahrzeuge mit einem Kundenvorteil 
von bis zu 3.750 €.* Überzeugen Sie sich selbst und kommen Sie auf einen Kaffee bei Ihrem teilnehmenden 
ŠKODA Partner vorbei. Weitere Informationen erhalten Sie unter 0800/99 88 999 oder skoda-auto.de

*Kundenvorteil am Beispiel des ŠKODA Yeti Outdoor Active 1,2 TSI/81 kW, bestehend aus einem Händlernachlass in Höhe 
von bis zu 1.310,50 € und dem ŠKODA to go-Bonus in Höhe von bis zu 2.439,50 €. Ein Angebot für Privatkunden, nur sofort 
verfügbare Neuwagen der Modelle Fabia, Yeti und Octavia bei teilnehmenden ŠKODA Partnern, solange der Vorrat reicht. 
Das Angebot gilt nur für Bestellungen vom 01.10.2015 bis 30.11.2015, Auslieferung und Zulassung bis 30.11.2015. Angebot 
gilt nicht für ausgewählte Sondermodelle und ist nicht kombinierbar mit weiteren Sonderkonditionen.

Kraftstoffverbrauch für den ŠKODA Yeti Outdoor Active 1,2 TSI/81 kW in l/100 km, innerorts: 6,7; außerorts: 4,8;
kombiniert: 5,5. CO2-Emissionen kombiniert: 128 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007). Kraftstoffverbrauch für 
alle hier aufgeführten Modelle in l/100 km, innerorts: 8,4–4,1; außerorts: 5,7–3,4; kombiniert: 6,6–3,6. CO2-Emissionen 
kombiniert: 149–93 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007). Abbildung zeigt Sonderausstattung.

SIMPLY CLEVER



Ihr Axel-Springer -24-h-Service

Für Fragen, Kritik und Anregungen
*0,20 Euro/Anruf aus dt. Festnetz /Mobilfunk max. 0,60 Euro/Anruf

01806 – 630030

BILD Regionalausgaben
Berlin-Brandenburg: Miriam Krekel (Ltg.), 
Matthias Bieder (Stv.), Axel-Springer-Straße 65, 
Tel. 0 30/2 59 10
Nord: Hans Bewersdorff (Ltg.), Guido Behsen (Stv.), 
Hamburg: Axel-Springer-Platz 1, Tel. 0 40/3 47 00, 
Hannover: Volgersweg 2-3, Tel. 05 11/96 04-0, 
Bremen: Faulenstr. 54, Tel. 04 21/1 68 92-0,
Mecklenburg-Vorp.: Postanschrift: Axel-Springer-Platz 
1, 20355 Hamburg, Tel. 0 18 06/63 00 30
Süd: Eric Markuse (Ltg.), Meike Scholten (Stv.),  
München: Isartorplatz 8, Tel. 0 89/21 10 32 00, 
Nürnberg: Schlotfegergasse 26, Tel. 09 11/24 26 80, 
Stuttgart: Esslingen, Zeppelinstr.116, Tel. 07 11/3 19 90
West: Oliver Auster (Ltg.), Gonne Garling (Stv.), 
Essen: Dietrich-Oppenberg-Platz 1, Tel. 02 01/
2 40 53 40, Düsseldorf: Berliner Allee 52, Tel. 02 11/
1 30 10, Köln: Hohenzollernring 16-18, Tel. 02 21/
1 60 44-0
Süd-West: Horst Cronauer (Ltg.), Maximilian  
Schneider (Stv.), Frankfurt: Grüneburgweg 2,  
Tel. 0 69/84 84 84-0, Mainz: Emmeransstr. 27,  
Tel. 0 61 31/2 77 59 10, Mannheim: O6,  
Tel. 06 21/43 88 40, Saarbrücken: Bahnhofstr. 31,  
Tel. 06 81/9 38 19-0
Ost: Thomas Liebenberg (Ltg.), Cornelius Körner (Stv.), 
Leipzig/Halle: Floßplatz 6, Tel. 03 41/2 18 05 00, 
Dresden: Devrientstr. 5, Tel. 03 51/8 65 73 00, 
Chemnitz: Düsseldorfer Platz 1, Tel. 03 71/6 74 90-0, 
Erfurt: Krämpferstr. 2, Tel. 03 61/5 65 56-0, Magdeburg: 
Ernst-Reuter-Allee 43, Tel. 03 91/532870
Koordination Regionalausgaben: Karsten Witzmann

BILD wird als Zeitung und digital vertrieben und ist im 
Internet unter http://www.bild.de recherchierbar.  
Alle Rechte vorbehalten.
Die Rechte für die Nutzung von Artikeln für 
elektronische Pressespiegel erhalten Sie über die 
Presse-Monitor GmbH, Telefon: 030/28 49 30 oder 
http://www.presse-monitor.de

Verlagsgeschäftsführerin: Donata Hopfen
Gesamtanzeigenleitung: Stefan Mölling 
(überregional, ViSdP regional und überregional), 
Peter Ludwig Müller (regional), Peter M. Müller (Natio-
naler Handel). Anzeigenpreisliste Nr. 69 vom 1. 1. 2015
Vertriebsleitung: Stefan Dierks
Vertrieb (Einzelverkauf): Sales Impact GmbH & 
Co. KG, 20350 Hamburg
Herstellung & Logistik: Tobias Kuhn

BILD erscheint täglich außer sonntags im Einzel- 
handel. Sonntag: BILD am SONNTAG, Bestellservice 
Tel. 01806/717 717.

Verlag: Axel Springer SE, Axel-Springer-Straße 65, 
10888 Berlin (zugleich auch ladungsfähige Anschrift 
für alle im Impressum genannten Verantwortlichen und 
Vertretungsberechtigten), Telefon 030/25910
Redaktion: Axel Springer SE, Axel-Springer-Straße 65, 
Brieffach 3410, 10888 Berlin
Druck: Hürriyet AS - Zweigniederlassung 
Deutschland, An der Brücke 20-22, 64546 Mörfelden-
Walldorf; Zeitungsdruck Dierichs GmbH & Co KG, 
Wilhelmine-Reichard-Straße 1, 34123 Kassel; 
Bechtle-Druck Gmbh & Co. KG, Zeppelinstraße 116, 
73730 Esslingen/Neckar
Leserredaktion, 1414, BILD kämpft: Ralf Pörner 
(Ltg.), Matthias Husmann, Fabian Reichert  
Axel Springer SE, Brieffach 3440, 10867 Berlin, 
Fax: 030/2591-76336, E-Mail: Leserbriefe@bild.de 
(Bitte immer mit Ihrem vollen Namen und 
vollständiger Anschrift).

Verleger: Axel Springer (1985 †)
Herausgeber und Chefredakteur: Kai Diekmann
Stellvertreter des Chefredakteurs: Matthias 
Brügelmann, Peter Huth, Ulrike Zeitlinger-Haake
Chefredaktion: Béla Anda, Martin Heidemanns, 
Florian von Heintze, Tanit Koch, Bettina Kochheim, 
Walter M. Straten
Art Director: Veronika Illmer (Ltg.), Markus 
Ackermann, Jan Gerke
Textchefs: Alexander von Schönburg, 
Moritz Stranghöner
Fotochef: Silke Brüggemeier, Tanja Belli (Stv.),  
Christian Langbehn (Stv.)
Geschäftsführender Redakteur: Stefan Liebig
Leitende Chefs vom Dienst: 
Patrick Markowski, Christoph Simon, Rüdiger 
Buschner (Regionalausgaben)
Chefs vom Dienst: Karl L. v. Guttenberg, Christian 
Kappesser, Andreas Paselk, Melanie Seidel, 
Hans-Werner Vogt
Cheflayouter: Annelie Schliecker-Erikson
Sonderaufgaben: Christian Stenzel (Büroleitung des 
Chefredakteurs), Willem A. Tell
Parlamentsredaktion: Ralf Schuler, Rolf Kleine (Lt. 
Redakteur), Paul Ronzheimer (Chefreporter)
Chefkorrespondent: Dirk Hoeren (Europa)
Chefreporter: Daniel Cremer, Kai Feldhaus, Nikolaus 
Harbusch, Josef Ley, Mark Pittelkau, Peter Rossberg, 
Hans-Wilhelm Saure, Peter Tiede, Hans-Jörg Vehle-
wald, Christian Voss, Claudia Weingärtner
Ressorts: 
Nachrichten: Wolf-Ulrich Schüler, Michael Quandt;  
Reporter/Investigative Recherche: Guido  
Brandenburg; Politik/Wirtschaft: Jan-Wolf Schäfer  
(Ltg.), Dietrich Menkens, Christin Martens (Stv.);  
Letzte Seite: Ilka Peemöller, Yvonne Beister (Stv.);  
Sport: Matthias Müller-Knudsen, Nils Suling (Stv.), 
Wiebke Eichhorst (Foto); Leben u. Wissen: Julia Witt 
(Ltg.), Simone Selonke, Sven Stein;  
Motor u. Technik: Sissi Benner (Ltg.); 
Unterhaltung: Malte Biss, Patricia Driese (Stv.);  
Nachtredaktion: Volker Herzig, Till Jecke;  
Foto-Syndikation: Christiane Hansen
Gesellschaftskolumnist: Dora Varro
Autoren: Stephanie Bilges, Bärbel Körzdörfer, 
Sarah Majorczyk, Alexandra Würzbach
Berater des Chefredakteurs: Norbert Körzdörfer

ViSdP: BILD-Bundesausgabe inkl. 1. und letzte Seite: 
U. Zeitlinger-Haake. BILD-Sport: Walter M. Straten.

FBU

Mann hält Freund für Zombie und schlägt ihn tot

Frittierfett
verwandelt
Straßen in

Rutschbahnen

Von Von DENIS DENIS 
LOCHTELOCHTE

Bückeburg – Bückeburg – Diese Diese 
Frau wartet nicht Frau wartet nicht 
auf den Verteidi-auf den Verteidi-
gungsfall. Sie geht gungsfall. Sie geht 
im Alleingang zum im Alleingang zum 
Angriff über!Angriff über!

Gestern über-Gestern über-
raschte BILD-Girl raschte BILD-Girl 
Virginia (21) ihre Virginia (21) ihre 
Kameraden in der Kameraden in der 
Kaserne im nieder-Kaserne im nieder-
sächsischen Bü-sächsischen Bü-
ckeburg mit einem ckeburg mit einem 
Nacktshooting. Nacktshooting. 
Und plauderte of-Und plauderte of-
fen über ihren All-fen über ihren All-
tag unter so vielen tag unter so vielen 
Männern. Männern. 

JETZT MACHT JETZT MACHT 

BILD STUBEN-BILD STUBEN-
APPELL BEI DER APPELL BEI DER 
NACKT-SOLDATIN, NACKT-SOLDATIN, 
BESUCHTE SIE ZU BESUCHTE SIE ZU 
HAUSE!HAUSE!

Und Virginia Und Virginia 
(Dienstgrad: Ober-(Dienstgrad: Ober-
gefreiter) lässt auch gefreiter) lässt auch 
gleich zur Begrü-gleich zur Begrü-
ßung die nächs-ßung die nächs-
te Bombe platzen, te Bombe platzen, 
sagt: „Zu Hause lau-sagt: „Zu Hause lau-
fe ich am liebsten fe ich am liebsten 
nackt rum!“nackt rum!“

Eva-Kostüm statt Eva-Kostüm statt 
Flecktarn. Die blon-Flecktarn. Die blon-
de Granate: „Wenn de Granate: „Wenn 
ich aus der Kaserne ich aus der Kaserne 
komme, fliegt mei-komme, fliegt mei-
ne Uniform direkt ne Uniform direkt 
in die Ecke. Nur im in die Ecke. Nur im 
Slip fühle ich mich Slip fühle ich mich 

am wohlsten – auch am wohlsten – auch 
wenn die Nachbarn wenn die Nachbarn 
schon mal komisch schon mal komisch 
rüberschauen.“rüberschauen.“

Komisch fanden Komisch fanden 
übrigens auch eini-übrigens auch eini-
ge Kameraden die ge Kameraden die 
freizügigen Fotos - freizügigen Fotos - 
und machten direkt und machten direkt 
Meldung bei Virgi-Meldung bei Virgi-
nia. Per Handy. Ei-nia. Per Handy. Ei-
ner schrieb: „Du ner schrieb: „Du 
bist eine Schan-bist eine Schan-
de für die Bundes-de für die Bundes-
wehr!“ Ein anderer: wehr!“ Ein anderer: 
„Die ganze Kaserne „Die ganze Kaserne 
spricht über dich!“spricht über dich!“

Immerhin hatten Immerhin hatten 
alle ihre Handynum-alle ihre Handynum-
mer. mer. 

Und außerdem: Und außerdem: 
„Die meisten ha-„Die meisten ha-

ben mir zu den Fo-
tos gratuliert. Ich 
habe über 200 
Freundschaftsan-Freundschaftsan-
fragen bei Face-
book bekommen! 
Nach dem Shooting 
als BILD-Girl stand 
mein Handy nicht 
mehr still.“mehr still.“

Nur den Richtigen 
hat sie noch nicht 
gefunden. Virginia:  
„Er muss ehrlich 
sein, muss akzep-
tieren, wie ich bin 
und mich zum La-
chen bringen. Dann 
ist mir das Ausse-
hen auch egal.“hen auch egal.“

Also, Männer – 
rührt euch!rührt euch!

LESER SCHREIBEN IN
Zu: WHO stuft 
Wurst als 
„krebserregend” ein
So langsam stufe ich 
die WHO als „krebs-
erregend“ ein. Wollen 
die uns mit allen Mit-
teln zu Veganern er-
ziehen? Lasst die Men-
schen doch essen, was 
sie wollen, und nicht, 
was irgendwelche 
„Experten“ meinen.

Udo Kaiser, E-Mail

Wer das wieder erfun-
den hat, sollte mal ei-
ne richtige Thüringer 

Wurst essen, 
von einem Thü-
ringer Fleischer her-
gestellt. Dann weiß er, 
wie Wurst zu schme-
cken hat!

Klaus Topp, Erfurt

Soll der Metzger jetzt 
seine Bude zumachen, 
nur wegen krebserre-
gender Wurst? Dann 
müssten wir alle Vege-
tarier werden.

Sandra Jolmes, Paderborn 
(NRW)

Zu: WAS IST 
EUROPAS NOT-PLAN 
WIRKLICH WERT?
Es kann auch nicht 
sein, dass Asylanten, 
die freiwillig gehen, 
wieder einreisen dür-
fen. Das kostet doch 
wieder Geld für Ver-
waltungsaufwand und 
belastet die Behörden. 
Solche Gesetze brin-
gen die Bürger auf die 
Palme.

Jutta Paproth, Kelsterbach 
(Hessen)

BILD-Leser-Redaktion, Brieffach 
344010867 Berlin

Fax 030/2591-76336
E-Mail: Leserbriefe@bild.de
Bitte immer mit Ihrem Namen und 

Ihrer vollständigen Postanschrift. Gerne 
ab sofort auch mit Foto zur Veröffentlichung.

Diese Stimmen geben die Meinungen
unserer Leser wieder, Kürzungen vorbehalten.

DISKUTIEREN SIE MIT BEI WWW.  .DE

Düsseldorf – Probleme 
aus dem juristischen All-
tag. Heute: Kann man mit 
sieben Kondomen 21 Or-
gasmen erleben?

Mit dieser Frage müs-
sen sich seit gestern drei 
Richterinnen am Landge-
richt Düsseldorf beschäfti-
gen. Der Grund: Der Berliner 
Kondomhersteller „Einhorn“ 
wirbt auf seinen Verpackun-
gen: „1 Tüte á 7 Stück ent-
spricht bis zu 21 Orgasmen.“

Die Rechnung: Zwar kön-
ne der Mann jedes Kondom 

nur einmal benutzen, aber 
die Frau könne ja pro Kon-
dom zwei Orgasmen haben.

Ein Kölner Kondom-Kon-
kurrent erwirkte wegen Ir-
reführung eine einstweilige 
Verfügung. Eine der Richte-
rinnen am ersten Verhand-
lungstag: „Ein Kondom ist 
ein Medizin-Produkt. Für die-
se gelten besondere Maß-
stäbe.“

Bedeutet: Die Juristinnen 
werden die Behauptung 
mit den 21 Orgasmen wohl 
verhüten!  jo

KAVIAR IN LEICHENWAGEN
GESCHMUGGELT

Moskau – In Russland fiel 
der Polizei ein Leichenwagen 
auf, der es sehr eilig hatte. 
Bei der Kontrolle entdeckten 
die Beamten 500 Kilo Stör-

kaviar. Sogar der Sarg war 
vollgestopft damit! Chauffeur 
und Beifahrer wurden festge-
nommen – der Stör-Fang ist 
in Russland verboten.

Nürnberg – Riecht nicht 
gut und ist ordentlich rut-
schig! Ein Lasterfahrer 
(39) sammelte in Fran-
ken altes Frittierfett von 
Schnellrestaurants ein. 
Weil ein Ventil kaputt 
war, lief das Fett wäh-
rend der Fahrt wieder 
aus. 800 Liter verteilten 
sich, bevor einer Polizei-
streife in Nürnberg der 
undichte Tank auffiel. Alle 
betroffenen Straßen auf 
der 40-Kilometer-Route 
mussten gesperrt werden. 
Folge: zahlreiche Staus!

Berlin – Über 
30 Jahre war 
Erich Mielke 
(1907-2000) 
gefürchteter 
Stasi-Chef in 
der DDR. 

Jetzt feierte 
der erste Ki-
no-Film über 
den Geheim-
dienst-Chef 
(185 000 Mit-
arbeiter) Pre-
miere: „Erich 
Mielke. 
Meister der 
Angst“.

Den Minis-

ter spielt der 
ostdeutsche 
Kaspar Eichel 
(72, „Tatort“ 
und Synchron-
stimme von 
Robert Red-
ford). Eichel 
zu BILD: „Miel-
ke zu spielen, 
hat mir gro-
ßen Spaß ge-
macht. Schau-
spieler wie 
ich spielen 
ohnehin lie-
ber Bösewich-
ter als glatte 
positive Fi-
guren.“ Kino-
start: 5. No-
vember.  (toki)

Ü

1. Kinofi lm über Stasi-
Chef Erich Mielke 

Stuben-
Appell bei 
der Nackt-
Soldatin
BILD besucht Virginia (21) zu Hause

Santa Fe – Erst 
sah sich Damon 
Perry (23) aus dem 
US-Staat New Me-

xico die Zombie-
Serie „Walking 
Dead“ an und be-
trank sich, dann 

glaubte er plötz-
lich, sein Freund 
verwandele sich 
in einen Untoten. 

Er schlug ihn mit 
einer Mikrowelle 
und einer Gitarre 
tot. Mordanklage!

Porsche von Folk-Legende Janis 
        Joplin wird versteigert

„Oh Lord, won‘t you 
buy me a Merce-
des Benz?“ Eigent-
lich sang Janis Jop-

lin immer, dass sie 
einen Mercedes 
will – doch privat 
fuhr sie Porsche! 
Ein Freund sorgte 

für die psychede-
lische Bemalung 
des 356 SC Cab-
rio von 1965, nann-
te das Kunstwerk 

„Die Geschichte 
des Universums“. 
Der Renner der 
Hippie-Legen-
de kommt am 
10.12. in New 
York unter 
den Ham-
mer  und 
soll einige 
Hundert-
tausend 
Dollar 
bringen.

Die XXL-
Hunde 
der BILD-
Leser 

Das nennt 
man wahre 

Größe! Nach 
dem BILD-

Bericht über 
Riesen-Rüde 
„Snow“ (97 
cm Schulter-
höhe, 90 kg) 
zeigen nun 
die BILD-Le-
ser ihre XXL-
Lieblinge. 

Wie groß ist 
Ihr Hund, Ih-
re Katze, Ihr 
Kaninchen? 

Foto (mit 
Name, Han-
dynummer) 
an 1414@
bild.de 

oder in die 
1414-App 
laden. Bei 
Abdruck 

gibt es bis 
250 Euro.

          So riesig
sind unsere Lieblinge

Ein Traum in 
Rosa – und alles 
selbst gestrichen! 

Virginia (21) lebt auf 
120 Quadratmeter
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Gestern druckte 
BILD das Nackt-
shooting von 
Soldatin 
Virginia. 
Nun hat 
sie viele 
neue
Fans

Kaspar 
Eichel (72) 
als Stasi-Chef 
Erich Mielke († 93)

Hausputz bei 
Virginia! 
Beim Bund 
lernt man schließlich 
Ordnung und den 
sorgfältigen Umgang 
mit Material

Gib
Pfötchen!

Stefan (54,
1,83 m) aus

Motten (Bayern)
mit Dogge Alf

(6, 92 cm,
77 kg)

Braver Hund!
Mastín Español

Balu (2, 84 cm,
80 kg) bei Wolfgang

(57, 1,70 m) aus Bergweiler

(Saarland) auf der Couch

Bei Fuß! Leon
(10, 1,25 m) aus

Sprockhövel (NRW)
wird von Dogge Mozart

(5, 88 cm, 75 kg) überragt

ut

KONDOME KONDOME 
VOR GERICHTVOR GERICHT

Da lachen sogar die Richterinnen

Die Vorsitzende
Richterin Johanna 
Brückner-Hofmann 
(Mitte) und ihre 
Beisitzerinnen
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Der Flower-Power-Porsche 
(Vierzylinder) war zwischenzeitlich gestohlen

Janis Joplin starb 1970 
im Alter von 27 Jahren

●
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Heute erwärmt sich die Luft am Tage auf
8 bis 20 Grad. Dazu ist es örtlich neblig-
trüb, sonst gebietsweise freundlich.

Noch mehr Wetter auf

Aussichten:

WWW. .DE

Aufgang:
Untergang:

07:08
17:10

18:10
08:00

Aufgang:
Untergang:

8

14

Heute scheint nur selten die Sonne. Der
Himmel ist stark bewölkt. Die Höchst-
temperaturen betragen zumeist 12 bis
16 Grad. Morgen gibt es sonnige Ab-
schnitte, aber zeitweise auch Wolken,
und die Temperaturen klettern auf Werte
von 14 bis 17 Grad.
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WOLKENREICH

DAS WETTER
Mittwoch, 28.10.2015
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und präsentieren das TV-PROGRAMM am  Mittwoch 

Spielfilmbewertungen: J genial I gut H geht so A3 Altersempfehlung AD Doku-TippFG Fußball AS Show-Tipp T Talk-Tipp blau = aktuelle Ergänzungen

SPORT1KABEL 1 RTL II 3SAT ARTE SRTL SKY

ARD ZDF SAT.1 RTL PRO 7 VOX

  KRIMI Eva (I. Berben) fängt in 
den bayerischen Bergen neu an  

  FUSSBALL L. Sane (Schalke, r.) 
gegen T. Jantschke (M’gladbach)  

  FILM Robert (Tom Hanks) 
sucht nach dem Heiligen Gral   

  SHOW Mario Barth spürt sinn-
lose Geldverschwendung auf   

  SERIE Clarke (E. Taylor) soll eine 
Hiobsbotschaft überbringen  

  SERIE Jane Rizzoli (Angie Har-
mon) sucht einen Serientäter  

   5.30  Morgenmagazin    9.00  heute Xpress   
 9.05  Volle Kanne    10.30  Die Rosenheim-
Cops    11.15  SOKO Wismar    12.00  heute   
 12.10  drehscheibe    13.00  Mittagsmaga-
zin    14.00  heute – in Deutschland    14.15  
Die Küchenschlacht    15.00  heute Xpress   
 15.05  Deutschlands bester Bäcker  

   5.30  Morgenmagazin    9.00  Tagess.    9.05  
Rote Rosen    9.55  Sturm der Liebe    10.44  
Tagess.    10.45  Um Himmels Willen    11.35  
Elefant, Tiger und Co.    12.00  Tagesschau   
 12.15  ARD-Buffet    13.00  Mittagsmagazin   
 14.00  Tagesschau    14.10  Rote Rosen   
 15.00  Tagesschau    15.10  Sturm der Liebe  

   5.30  Sat.1-Frühstücksfernsehen. Talk: 
Lenßen Live; Talk: Zeit für die Liebe; 
The Voice of Germany: Tricks der Coa-
ches; Kinotipp    10.00  Auf Streife    11.00  
Richterin Barbara Salesch    12.00  Rich-
ter Alexander Hold      14.00  Auf Streife   
 15.00  Auf Streife – Die Spezialisten  

   5.10  Verdachtsfälle Spezial (Wh.)    6.00  
Guten Morgen Deutschland    8.30  Gute 
Zeiten, schlechte Zeiten    9.00  Unter 
uns    9.30  Betrugsfälle    10.00  Die Trova-
tos    11.00  Die Trovatos    12.00  Punkt 12. 
Magazin    14.00  Der Blaulicht Report   
 15.00  Verdachtsfälle Spezial  

   6.10  Two and a Half Men. Sitcom        7.30  2 
Broke Girls      8.25  How I Met Your Mother       
 9.45  The Big Bang Theory. Comedy-Se-
rie        11.05  Mike & Molly      12.00  Two and a 
Half Men. Sitcom        13.20  2 Broke Girls     
 14.10  How I Met Your Mother        15.35  The 
Big Bang Theory. Comedy-Serie      

   5.25  Monk    6.05  Verklag mich doch!   
 7.05  Hilf mir doch!    8.10  Verklag mich 
doch!        11.10  vox nachrichten    11.15  Monk   
 12.10  CSI: NY    13.05  Crossing Jordan – 
Pathologin mit Profil    14.00  CSI: Miami   
 15.00  Shopping Queen. Dokusoap. Mit 
Guido Maria Kretschmer  

 16.00  heute – in Europa  
 16.10  SOKO Wien Krimi-Serie 0  

 17.00  heute  
 17.10  hallo deutschland Magazin

Bill Gates wird 60  
 17.45  Leute heute Magazin  
 18.05  SOKO Wismar Krimi-Serie  
 18.54  Lotto am Mittwoch  
 19.00  heute/Wetter  
 19.25  Küstenwache Krimi-Serie  

 16.00  Tagesschau Mit Wetter  
 16.10  Giraffe, Erdmännchen & Co.   
 17.00  Tagesschau Mit Wetter  
 17.15  Brisant Boulevardmagazin  
 18.00  Quizduell LIVE   
 18.50  Hubert und Staller Krimi-Serie  
 19.45  Wissen vor acht – Werkstatt 

Warum tropfen Teekannen?  
 19.55  Börse vor acht  
 20.00  Tagesschau Mit Wetter  

 16.00  Anwälte im Einsatz Dokusoap  
 17.00  Mein dunkles Geheimnis   
 17.30  Schicksale Liebe vor Gericht  
 18.00  In Gefahr – Ein verhängnis-

voller Moment Nelly –
Eine heile Welt zerbricht  

 19.00  In Gefahr – Ein 
verhängnisvoller Moment 
Anna – Ein Teddy voller Koks  

 19.55  Sat.1 Nachrichten  

 16.00  Verdachtsfälle Dokusoap  
 17.00  Betrugsfälle Dokusoap  
 17.30  Unter uns Soap  
 18.00  Explosiv – Das Magazin  
 18.30  Exclusiv – Das Star-Magazin   
 18.45  RTL aktuell  
 19.03  Wetter  
 19.05  Alles was zählt Soap  
 19.40  Gute Zeiten, schlechte 

Zeiten Soap  

 17.00  taff Magazin. Monsieur Albert – 
der Urlaubstester (3)
Moderation: Rebecca Mir, 
Daniel Aminati  

 18.00  Newstime  
 18.10  Die Simpsons 

Zeichentrick-Serie    
 19.05  Galileo 

Selbstexperiment Gut-Böse
Moderation: Aiman Abdallah  

 16.00  4 Hochzeiten und eine 
Traumreise Dokusoap
Tag 3: Sabrina, Vellmar  

 17.00  Mein himmlisches Hotel Tag 
3: Hotel Dein Gutshof, Sachsen  

 18.00  mieten, kaufen, wohnen 
Dokusoap  

 19.00  Das perfekte Dinner
Tag 3: Andrea, Pfalz  

 20.00  Prominent! Magazin  

 0.30  heute+    0.45  REWE gegen EDEKA   
 1.30  I Die Kronzeugin: Mord in den 
Bergen. TV-Kriminalfilm von 2013 (Wh.)   
 3.00  SOKO Wismar (Wh.)    3.45  auslands-
journal (Wh.)    4.15  SOKO Wien (Wh.) 0  

 1.15  Tagesschau    1.25  I So ist Paris. 
Romantikkomödie von 2008. Mit Juliet-
te Binoche    3.28  Tagesschau    3.30  
J Precious – Das Leben ist kostbar. 
Drama von 2009. Mit Gabourey Sidibe  

 0.15  Focus TV – Reportage    0.45  News & 
Stories    1.32  So gesehen    1.35  In Gefahr 
(Wh.)    2.25  Schicksale (Wh.)    2.50  Mein 
dunkles Geheimnis (Wh.)    3.10  Anwälte im 
Einsatz        4.45  Auf Streife – Die Spezialisten  

 0.00  Nachtjournal    0.27  Wetter    0.30  
Mario Barth deckt auf (Wh.)    2.20  Bauer 
sucht Frau    3.15  Nachtjournal (Wh.)   
 3.45  Explosiv – Das Magazin (Wh.)    4.10  
Exclusiv – Das Star-Magazin (Wh.)       

 0.00  The Flash. Action-Serie    0.55  Go-
tham    1.45  The Strain    2.40  Fringe – 
Grenzfälle des FBI    3.20  Spätnachrich-
ten    3.25  The Big Bang Theory (Wh.)     
 4.00  Malcolm mittendrin      4.45  Scrubs   

 0.05  Rizzoli & Isles (Wh.)    1.05  vox nach-
richten    1.25  Rizzoli & Isles (Wh.)    2.05  Me-
dical Detectives. Skrupellose Verlierer/  
Verborgene Geheimnisse/  Freund oder 
Feind    4.25  CSI: Miami (Wh.)  

i 
20.15  Die Kronzeugin: Mord in den 

Bergen TV-Kriminalfilm von 2013 
Mit Iris Berben, Melika Foroutan
Regie: Christiane Balthasar  90  Min.  

 21.45  heute-journal Wetter  
 22.15  auslandsjournal U. a.: Leben in 

der Assad-Hochburg Damaskus  

ad 

22.45  ZDFzoom Das Hubschrauber-
Fiasko bei der Bundeswehr  

t 

23.15  Markus Lanz Gäste diskutieren 
in lockerer Atmosphäre  

fg 

20.15  Fußball: DFB-Pokal LIVE aus 
Gelsenkirchen. 2. Hauptrunde: 
FC Schalke 04 – Borussia 
Mönchengladbach; ca. 22.40 
Zsfg von den Spielen: U. a.: FC 
Carl Zeiss Jena – VfB Stuttgart   

i 
23.45  Toni Costa: Kommissar auf 

Ibiza: Küchenkunst TV-Kriminal-
film von 2012. Mit Kai Albrecht, 
Gregor Bloéb, Fabian Joest
Regie: Peter Sämann  90  Min.  

i 
20.15  The Da Vinci Code – Sakrileg 

Mysterythriller von 2006
Mit Audrey Tautou, Ian McKellen 
Regie: Ron Howard  180  Min.  

ad 

23.15  Dan Brown, der Gral und ande-
re Mysterien Dokumentation
In seinen Büchern schreibt 
Dan Brown über Geheimgesell-
schaften und die dunklen 
Seiten des Papsttums. Doch was 
ist dran an den Szenarien?  

as 

20.15  Mario Barth deckt auf 
Die investigative Comedy-Show  

 22.15  Stern-TV Magazin
Ob Mobbing unter Jugendli-
chen, Existenzängste von 
Rentnern, steigende Strom-
preise, Umweltskandale, gesell-
schaftliche Ereignisse oder be-
wegende Schicksale. Spannen-
de Reportagen beleuchten ak-
tuelle und brisante Themen.  

 20.15  The 100 Science-Fiction-Serie 
Spacewalker/Abschied
Mit Bob Morley, Paige Turco  

 22.05  The Big Bang Theory 
Comedy-Serie. Besuch vom FBI/
21 Sekunden. Mit Johnny Galecki    

as 

23.00  TV total Zu Gast: Alexander 
Brosig (konstruierte einen 
künstlichen Ersatzarm), 
Stéphane Deheselle (Tänzer), 
Faisal Kawusi (Comedian)  

 20.15  Rizzoli & Isles Krimi-Serie
Tod im Park. Mit Angie Harmon, 
Sasha Alexander, Lorraine Bracco  

 21.15  Rizzoli & Isles Krimi-Serie
Das Jüngste Gericht  

 22.10  Perception Krimi-Serie. Unglei-
che Brüder. Mit Eric McCormack, 
Rachael Leigh Cook  

 23.05  Major Crimes Krimi-Serie
Gestohlene Kindheit. Mit Mary 
McDonnell, G.W. Bailey  

   6.15  Mord ist ihr Hobby    7.15  Without a 
Trace    8.10  Navy CIS    9.10  The Mentalist   
 10.05  Castle    11.00  Without a Trace   
 12.00  Numb3rs    12.55  Cold Case    13.50  
Navy CIS    14.50  The Mentalist    15.50  
News    16.00  Castle    16.55  Mein Mann 
macht das!    17.55  Mein Lokal, dein Lokal   
 18.55  Achtung Kontrolle!  

   7.55  Der Trödeltrupp    8.55  Frauen-
tausch    10.55  Family Stories    11.55  Köln 
50667    12.55  Berlin – Tag & Nacht    14.00  
Hilf mir! Jung, pleite, verzweifelt ...   
 15.00  Hilf mir! Jung, pleite, verzweifelt 
...    16.00  Die Geissens    17.00  KLUB    18.00  
Köln 50667. Dokusoap    19.00  Berlin – 
Tag & Nacht    20.00  RTL II News  

   12.25  Erlebnis Österreich    13.00  ZIB   
 13.15  Universum    14.05  Universum    14.55  
Universum    15.40  Universum    16.30  Uni-
versum. Sonnenberge – Von der Rax zur 
Buckligen Welt    17.15  Das Tote Gebirge 
lebt    17.40  Universum. Mythos Ausseer-
land    18.30  nano    19.00  heute    19.20  Kul-
turzeit    20.00  Tagesschau  

         14.00  I Zärtlichkeit. Komödie von 
2013    15.20  Humanima – Mensch und Tier   
 15.45  Wer ist schön?    16.15  Die gefähr-
lichsten Schulwege der Welt 0    17.00  
X:enius (Wh.)    17.25  Die Papuas, zwischen 
Tradition und Fortschritt    18.25  Schlem-
men mit Gérard Depardieu    19.10  ARTE 
Journal    19.30  Ein Traum von Baum  

           15.15  Die Dschungelhelden 6    15.45  
Sally Bollywood 6    16.15  Zig & Sharko 6   
 16.40  Camp Sumpfgrund 6    17.10  Fami-
lie Fox – Die Geheimnishüter 6    17.40  
Go Wild! 6    18.10  Inspector Gadget 6   
 18.45  WOW: Die Entdeckerzone 6    19.15  
King Julien (1/20) 6    19.45  Dream-
Works: Die Drachenwächter von Berk 6  

h 
20.15  Mr. Poppers Pinguine

Komödie von 2011. Mit Jim 
Carrey, Carla Gugino  115  Min.  

h 
22.10  The Contract Drama von 2006 

Mit Morgan Freeman  120  Min.  

h
  0.10  Mr. Poppers Pinguine 

Komödie von 2011 (Wh.)  105  Min.  
  1.55  Steven liebt Kino – Spezial 

Crimson Peak            

 20.15  Teenie-Mütter – Wenn Kinder 
Kinder kriegen Dokusoap  

 21.15  Babys! Kleines Wunder – gro-
ßes Glück Dokumentationsreihe  

 22.20  Außergewöhnliche Menschen 
Terri – Das Mädchen, das 
durchs Feuer ging  

 23.15  The Walking Dead  
  0.10  The Walking Dead              

j 
20.15  Aufschneider (1/2) 

TV-Komödie von 2010. Mit Josef 
Hader, Oliver Baier  85  Min.  

j 
21.40  Aufschneider (2/2) 

TV-Komödie von 2010  90  Min.  

i 
23.10  Die Wand Fantasyfilm von 2012 

Mit Martina Gedeck  100  Min.  
  0.50  10vor10  
  1.20  ECO Magazin        

i 
20.15  Zweimal Herbst und dreimal 

Winter Komödie von 2013  90  Min.  
 21.45  Europa und seine Schrift-

steller Dokumentationsreihe  

h 
22.35  Salvo Thriller von 2013

Mit Saleh Bakri  105  Min.  

j
  0.20  Blancanieves – Ein Märchen 

von Schwarz und Weiß 
Fantasyfilm von 2012  100  Min.            

 20.15  The Glades Action-Serie
Haben Sie das von Lori gehört?  

 21.10  The Glades Action-Serie
Das Böse in der Kunst  

 22.05  Royal Pains Comedy-Serie
Heiraten ist eine mühsame Sache  

 23.00  Royal Pains  
 23.55  Royal Pains  
  0.40  Infomercials    

   18.30  Sky Sport HD 1 Fußball:
DFB-Pokal LIVE Konferenz

   20.15  Sky Cinema HD Sugar Daddies 
Thriller von 2014  90  Min.  

 21.00  Sky Atlantic HD Veep – Die 
Vizepräsidentin Abstimmung  

 21.00  TNT Serie Murder in the First 
Die Spitze des Eisbergs  

 21.30  Sky Atlantic HD Looking 
Looking for Glory  

 21.50  Sky Emotion Zufällig verheira-
tet Komödie von 2007  90  Min.  

 22.00  Sky Atlantic HD Ballers 
Comedy-Serie. Übles Foul  

 22.15  Sky 007 HD Die Welt ist nicht 
genug Agentenfilm von 1999 
Mit Pierce Brosnan  130  Min.  

             18.30  Bundesliga aktuell    18.55  Hand-
ball: DHB-Pokal LIVE aus Gummers-
bach. Achtelfinale: VfL Gummersbach – 
SG Flensburg-Handewitt    20.45  Die PS-
Profis (Wh.)        23.30  Inside US Sports   
 0.00  Sport-Clips. Show (Wh.)         

SWR

HR

  INFO Claudia Schick spricht 
über die Grippewellegefahr   

           10.55  Future Kids – Die Zukunft unserer 
Kinder    11.25  In aller Freundschaft    12.10  
H Gelübde des Herzens. TV-Melodram 
von 2003    13.40  H Die Farben der Lie-
be. TV-Komödie von 2004    15.10  Die 
Schöngrubers    15.35  Rinaldo Rinaldini   
 16.00  hessenschau kompakt  
 16.05  hallo hessen  
 16.45  hessenschau kompakt  
 17.00  hallo hessen  
 17.50  hessenschau kompakt  
 18.00  Maintower Magazin  
 18.20  Brisant Boulevardmagazin  
 18.50  Service: Trends  
 19.15  Alle Wetter!  
 19.30  hessenschau   
   20.00  Tagesschau  

 1.10  Willkommen in Frankfurt am Main. 
Reportage    2.40  Bilder aus Hessen. Ma-
gazin    2.45  Alles Wissen (Wh.)    3.30  
Mex – Das Marktmagazin (Wh.)    4.15  Ser-
vice: Trends (Wh.)    4.40  Hessen-Reporter  

 20.15  Mex – Das Marktmagazin 
U. a.: Pilz-Saison   

 21.00  Alles Wissen Magazin  

ad 

21.45  Gewitter im Kopf – Auswege 
aus der Schmerzfalle   

 22.30  hessenschau kompakt   

t 

22.45  Schlossplatz 1 
Deutschland und die Flüchtlinge   

j 
23.30  Bube Dame König Gras 

Krimikomödie von 1998
Mit Jason Flemyng  100  Min.  

   20.15  betrifft ... 
Reportagereihe  

 21.00  Pro & Contra   
 21.45  SWR Landesschau aktuell   

i 
22.00  Tatort: Liebeswirren

TV-Krimi von 2008  90  Min.  
 23.30  Ruf der Unsterblichkeit

Dokumentarfilm von 2015               

Von
ANNE HOLSTEIN

Ex-Skirennläuferin Ma-
ria Höfl-Riesch (30) hat 
ein Rundumprogramm 
zusammengestellt, mit 
dem auch Sportmuffel 
zu Bewegungsfanati-
kern werden können. 
BILD stellt „Maria macht 
dich fit“ in einer exklusi-
ven Serie vor. Heute letz-
ter Teil: Ausdauer.

Was genau ist 
Ausdauersport?

Eine sportliche Betätigung 
über einen längeren Zeit-
raum, bei der das Herz-
Kreislauf-System und al-
le Stoffwechselvorgänge 
trainiert werden.

Höfl-Riesch: „Ich gehe 
gerne wandern, walken, 
joggen oder fahre Rad.“

Liebe | Geld&Recht | Ernährung | Gesundheit | Auto | Technik | Leben&Wissen | Lifestyle

Aber: Um einen Effekt 
zu erreichen, ist eine ge-
wisse Regelmäßigkeit 
notwendig. Auf lange 
Sicht am besten drei bis 
vier Trainingseinheiten 
zwischen 45 und 60 Mi-
nuten pro Woche.

Welche 
Übungen sind
die besten?

Für Neueinsteiger ohne 
Grundlage sind gemütli-
che Spaziergänge am bes-
ten. Man kann das Tem-
po steigern, bis man beim 
Laufen angekommen ist. 
Oder zwischen dem Ge-
hen immer wieder kurze 
Laufeinheiten (siehe unten) 
einbauen.

Höfl-Riesch: „Wer gern 
Rad fährt, sollte am An-
fang längere Touren im 
flachen Gelände ma-
chen. Wenn man merkt, 
dass das immer leichter 
geht, kann man hügeli-
geres Gelände in Angriff 
nehmen.“

Auch Schwimmen ist op-
timal für Einsteiger, denn 
hierbei werden besonders 
die Gelenke geschont.

Wann sollte
ich keinen

Ausdauersport
machen?

Höfl-Riesch: „Wenn man 
gesundheitlich ange-
schlagen ist und sich zu 
schlapp fühlt, z. B. bei ei-
ner Erkältung.“ Leiden Sie 
an Knieproblemen oder 
chronischen Erkrankungen, 
sprechen Sie vorher unbe-
dingt mit Ihrem Arzt.

Ist es schlimm, 
wenn ich nicht 

gleich 30 Minuten
joggen kann?

Nein! Als Anfänger soll-
ten Sie Ihren Körper nicht 
gleich überfordern.

Höfl-Riesch: „Wichtig 
ist, dass man überhaupt 
etwas macht. Ein stram-
mer Spaziergang ist zu 
Beginn gesünder als ein 
hochanstrengender Lauf, 
nach dem man völlig ka-
putt ist.“

Keine Lust! Wie 
motiviere ich mich 

trotzdem?
Höfl-Riesch: „Mir hilft, 
dass ich weiß, wie gut 
es sich hinterher anfühlt. 
Man ist dann richtig stolz, 
dass man sich doch auf-
gerafft hat.“

Tipp: Wenn es draußen 
zu ungemütlich ist, gehen 
Sie einfach ins Fitness-
Studio und machen Sie 
Ihr Ausdauertraining auf 
dem Laufband oder dem 

Ergometer.
Studien be-

legen, dass 
der Geist 21 Ta-
ge braucht, bis er neue 
Dinge als Gewohnheit 
einstuft. Haben Sie die-
se drei Wochen über-
standen, verlangt der 
Körper nach Bewegung 
und es fühlt sich nicht 
mehr wie ein Muss an.

Woran merke
ich, dass ich 

fitter werde?
Daran, dass Ihnen die 
Übungen leichterfal-
len und Sie nicht 
mehr so schnell aus 
der Puste kommen, 
z. B. beim Treppen-
steigen.

Höfl-Riesch: „Sie 
fühlen sich insgesamt 
fitter. Wenn Sie sich 
dazu noch gesund er-
nähren, werden Sie 
den Fortschritt bald 
auch auf der Waage 
feststellen – weil die 
Pfunde purzeln.“ 
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Los geht‘s! So sollten 
Sie in der ersten  
Woche Ihre Ausdauer 
trainieren:

Starten Sie zwi-
schen Montag und 
Mittwoch mit einer 
Trainingseinheit von 

circa dreißig Minuten.
Beginnen Sie diese 

mit 5 Minuten langsa-
mem Gehen. Dann
20 Minuten im Wech-
sel je 2 Minuten Jog-
gen und 2 Minuten 
Gehen. Schließen Sie 

mit 5 Minuten langsa-
mem Gehen.

Zwischen Donners-
tag und Sonntag folgt 
die zweite Trainings-
einheit, ebenfalls
circa 30 Minuten.

Auch hier starten 

Sie mit fünf Minuten 
Gehen, wechseln Sie 
dann zwischen je 
3 Minuten Joggen und 
2 Minuten Gehen ab. 
Schließen Sie auch 
hier mit 5 Minuten 
langsamem Gehen.

erfahren Sie im Internet unter
www.mariamachtdichfit.de

Alles über das Fitness-Programm

Ihr Trainingsplan für die erste Woche

Ski-
Legende

Maria Höfl-
Riesch fährt
gerne Rad, 
um sich fit 
zu halten

Nach dem 
Joggen 
sollte man
beson-
ders
viel
trin-
ken,
am
Tag
dürfen
es gerne
2 Liter
Wasser
sein

GESUNDHEIT

Hier sitzen die
Kleinen sicher

München – Für Kinder ist 
die Autofahrt nicht immer 
schön – aber sicher sollte 
sie zu jeder Zeit sein!

ADAC und Stiftung Waren-
test haben Kindersitze ge-
testet. Dabei kam raus: Kei-
ner hat die Note „sehr gut“ 
verdient, 13-mal gab‘s „gut“, 

dreimal „befriedigend“. 
Zwei Babyschalen (Cybex 
Aton und Cosatto Hold), die 
in je drei Versionen unter-
sucht wurden, kassierten ein 
„Mangelhaft“. Hier die Ge-
winner aus den unterschied-
lichen Alters-, Größen- und 
Gewichtsklassen.

Bis ca. 1 Jahr 
(54 bis 75 cm)
Maxi-Cosi Pebble Plus
Die Sicherheit ist „sehr gut“, 
Bedienung und Ergonomie „gut“.
Preis: 260 Euro, Gesamtnote:
„gut“/1,6

Concord Reverso
Hier punkteten Sicherheit 
und Schadstoffe. Preis: 
380 Euro, Gesamtnote:
„gut“/1,7

Joie Trillo Shield
Auch er punktete bei den Schadstoffen, 
die Ergonomie ist „befriedigend“
Preis: 120 Euro
Gesamtnote: „gut“/2,1

Graco Snug-Fix 
+ SnugFix Isofix Base
Er konnte besonders bei den 
Schadstoffen punkten. Preis: 
320 Euro, Gesamtnote: „gut“/2,0

Britax Römer King II LS
Der Schadstofftest hat mit „sehr 
gut“ abgeschnitten, die Sicher-
heit „befriedigend“. Preis: 
199 Euro, Gesamtnote: „gut“/2,3

Britax Römer Kid II
Bedienung und Schadstoffe 
schnitten hier mit „sehr gut“ ab.
Preis: 99 Euro
Gesamtnote: „gut“/1,8

ADAC & Stiftung Warentest
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und seine Lebensgefähr-
tin Barbara Rittner (Team-
chefin des deutschen Fed-
Cup-Tennisteams).

Die Bayern führen Wolfs-
burg zeitweise vor. Sogar 
der sonst schnörkellose In-
nenverteidiger Boateng 
zaubert mit, begeistert die 
Zuschauer in der 44. Minu-
te mit einem Hacken-Pass.

Schon zur Pause ist al-
les klar.

15. Minute: Müller legt 
ab, Costa knallt die Kugel 
aus 20 Metern mit 98 km/h 
rein – 1:0.

20. Minute: Alaba flankt 
flach von links, Müller ver-

senkt aus 14 Metern – 2:0.
34. Minute: Wieder flankt 

Alaba, diesmal trifft Müller 
volley – 3:0.

Müller baut damit seine 
unglaubliche Pott-Bilanz 
aus: In 32 Pokal-Spielen 
ist er an 36 Toren direkt 
beteiligt gewesen (21 To-
re, 15 Assists).

ARD-Experte und Ex-Bay-
ern-Star Mehmet Scholl 
schwärmt: „Bayern ist zu 
schnell in allem – in den 
Kombinationen, technisch, 
läuferisch.“

Dabei bleibt es auch 
nach der Pause, auch 
wenn Schürrle noch für 

Wolfsburg trifft (90.).
Bayern beweist ein-

drucksvoll: In Deutschland 
sind sie unschlagbar. In 
der Liga haben sie nach 
zehn Spielen zehn Siege 
auf dem Konto, im Pokal 
mit Wolfsburg den härtes-
ten Rivalen der vergange-
nen Saison ausgeschaltet.

SPORT
2. RUNDE

Mainz – 1860 München ....... 1:2
Tore: 1:0 Schindler (6., Eigentor), 
1:1 Mugosa (70.), 1:2 Okotie (77.). 
Rot: Bengtsson (Mainz/45., Not-
bremse).
Aue – Eintracht Frankfurt ... 1:0
Tor: 1:0 Wegner (74.).
Nürnberg – Düsseldorf ....... 5:1
Tore: 1:0 Burgstaller (10.), 2:0 Beh-
rens (17.), 3:0 Füllkrug (41.), 4:0 
Leibold (43.), 5:0 Blum (69.), 5:1 
Demirbay (72.).
FSV Frankfurt – Hertha 1:2 n.V.
Tore: 1:0 Golley (47.), 1:1 Kalou 
(56.), 1:2 Kalou (99./FE). Gelb-Rot: 
Plattenhardt (Berlin/119., wieder-
holtes Foulspiel).
Wolfsburg – Bayern ........... 1:3
Tore: 0:1 Costa (15.), 0:2 Müller 
(20.), 0:3 Müller (34.), 1:3 Schürr-
le (90.). 
Unterhaching – Leipzig ...... 3:0
Tore: 1:0 Einsiedler (5.), 2:0 Ro-
senzweig (23.), 3:0 Steinherr (67.). 
Darmstadt – Hannover ....... 2:1
Tore: 1:0 Sulu (74.), 1:1 Sobiech 
(75.), 2:1 Wagner (79.). 
Bochum – K‘lautern ............ 1:0
Tor: 1:0 Löwe (67./Eigentor). 

Heute, 19 Uhr
Dortmund – Paderborn

Viktoria Köln – Leverkusen
Sandhausen – Heidenheim

Freiburg – Augsburg
Heute, 20.30 Uhr

Schalke – Gladbach
Werder – Köln

Jena – Stuttgart
Reutlingen – Braunschweig

DFB-POKAL

XHAKA Wir siegen für Hahn!
Von C. HORNUNG, 

D. KRÜMPELMANN, 
P. WENZEL 

und S. HOCHRAINER

Große Geste vor dem 
Knochenbrecher-Rück-
spiel!

Gladbach-Star André 
Hahn (25) will den Po-
kal-Knaller auf Schal-
ke (20.30 Uhr/ARD und 
Sky) nicht noch brisan-
ter machen. Der schwer-
verletzte Flügel-Flitzer 
(Bruch des Schienbein-
kopfes) verzeiht Johan-
nes Geis (22) dessen 
Brutalo-Foul am Sonn-
tag bei Gladbachs 
Liga-3:1, für das der 

Schalker ab heute eine 
5-Spiele-Sperre absit-
zen muss.

Hahn zu BILD: „Johan-
nes hat sich noch am 
Abend per ‚WhatsApp‘ 
bei mir entschuldigt. Ei-
ne unnötige und bru-
tale Attacke, aber ich 
verzeihe ihm. Denn ich 
kaufe ihm ab, dass er 
es nicht mit Absicht ge-
tan hat. Er ist ja eigent-
lich auch gar nicht der 
Treter-Typ.“

An Krücken schau-
te Hahn (wurde Mon-
tag operiert) gestern 
vor dem Abschluss-
training in Gladbachs 
Kabine vorbei. Seine 

Kollegen sind entschlos-
sen, Schalke noch mal 
sportlich wehzutun.

Kapitän Granit Xha-
ka (23): „Wir versuchen 
jetzt, für André zu sie-
gen. Er soll diese Sai-
son auch noch im Po-
kal spielen.“

Schalke erstmals oh-
ne Geis – und nach nur 
einem Sieg aus den 
letzten vier Spielen un-
ter Druck. Trainer An-
dré Breitenreiter (42): 
„Wir sind auch alle froh, 
dass André Hahn noch 
Glück im Unglück hat-
te. Doch nun muss das 
abgehakt sein, darf uns 
nicht weiter belasten.“

BILD-SPORT
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Nagelsmann (l.) 
war Spieler unter 
Tuchel, beerbt im 
Sommer Stevens

Fotos: DPA, APF

Das Knochenbrecher-Rückspiel

Bei Veh ist die Krise zurück

Granit Xhaka ist seit 
2012 in Gladbach, 
seit September ist er 
Kapitän des Teams
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Sei

Erst Huub, dann 
übernimmt

Nagelsmann

Mainz raus!
1860-Benno 
jubelt im Bett

Pokalsensation ohne Chef-
trainer! 

Zweitligist 1860 München 
schlägt Mainz 2:1, haut nach 
Hoffenheim den zweiten Bun-
desligisten raus. Löwen-Trainer 
Möhlmann jubelt im Kranken-
bett (Gallen-OP).

Torwarttrainer Kowarz vertritt 
den Chef. Und sieht einen blö-
den Gegentreffer. Nach Frei-
stoß von Latza fälscht Schind-
ler den Ball mit dem linken 
Oberarm ins eigene Tor ab (6.).

Schiri Osmers dreht das 
Spiel, zeigt dem Mainzer 
Bengtsson Rot wegen Not-
bremse (44.). Umstritten! Ge-
gen zehn Mainzer schießen 
Mugosa (70.) und Okotie (77.) 
die Löwen ins Achtelfinale.

Mainz mit der fünften Plei-
te im sechsten Spiel. Trai-
ner Schmidt: „Wir haben uns 
selbst in eine kleine Krise rein-
gespielt.”

Von ROLAND PALMERT 
und SÖREN FIEDLER

Eine Los-Fee braucht Ar-
min Veh jetzt nicht mehr...

Der Trainer fliegt mit 
Frankfurt aus dem Pokal. 
Peinliches 0:1 bei Drittligist 
Aue. Bei Veh ist die Krise 

zurück! Veh: „Es ist gar nicht 
so einfach, immer sachlich 
zu bleiben. Wir waren zu 
pomadig, nicht aggressiv.“

Nach dem 2:1 in Hanno-
ver hatte man in der Bun-
desliga gerade wieder die 
Kurve gekriegt. Die gute 
Stimmung ist nun wieder 

im Eimer. 74. Minute: Aues 
Skarlatidis verlängert einen 
Steilpass von Handle per 
Hacke. Wegner lässt Zam-
brano stehen, schiebt aus 
acht Metern cool ein – und 
versetzt Aue mit dem ers-
ten Einzug ins Pokal-Achtel-
finale (bringt 527 000 Euro) 

in Ekstase. Trainer Dotchev: 
„Es war verdient!“

Eine verdiente Blamage 
für Frankfurt. Nach vorne 
geht nix. Top-Torjäger Mei-
er hat in 90 Minuten nur ei-
ne Szene, scheitert an Tor-
wart Männel (72.).

Frankfurts Aigner frus-
triert: „Aue war nicht so 
gut, wir waren so schlecht. 
Es war einfach ein Scheiß-
Spiel von uns.”

Jetzt geht es für Frank-
furt gegen die Bayern. Veh: 
„Zum Glück haben wir jetzt 
ein relativ leichtes Spiel vor 
der Brust. Gegen Bayern er-
wartest du eh nichts. Und 
nach so einem Spiel schon 
gar nichts...“ 

Peinliches Aus bei Drittligist Aue

Veh gibt 
verzweifelt 
Anweisun-
gen
Foto: JAN HÜBNER  

Wegner (r.) tunnelt Frankfurts 
Keeper Hradecky zum 1:0
Foto: HÜBNER/VOIGT  

Wolfsburg 1:3 Bayern

BayernNeuer 2

Alonso 2

Lewandowski 3

Boateng 2Martinez 2
Lahm 2Alaba 1

Costa 1
Thiago 2

Coman 2
Müller 1

Schiedsrichter: Kircher (3)

Benaglio 4

Träsch 4

Vieirinha 5 Draxler 5
Dost 5

Caligiuri 4

Rodriguez 5
Naldo 5

Luiz Gustavo 5

Dante 5

Guliavogui 5

Einwechslungen:
Wolfsburg: 26. Arnold (4) für Träsch, 
63. Schürrle (4) für Draxler, 71. Jung (4) 
für Vieirinha  
Bayern: 67. Robben (2) für Coman,
71. Vidal (3) für Alonso, 79. Rafi nha (-) 
für Müller 
Gelbe Karten:  Naldo, Dante / Coman, 
Alonso
Noten: 1= Weltklasse; 2=Stark; 3=Durchschnitt; 4=Aus-
reichend; 5= Schwach; 6= Hat das Geld nicht verdient

Wolfsburg

Achtelfinale am 
15./16. Dezember.

Auslosung am Sonntag 
ab 19.30 Uhr bei Sky90.

Huub Stevens (61) übernimmt 
in Hoffenheim die „Mission 
Klassenerhalt“. Im Sommer 
übergibt er an Julian Na-
gelsmann (28).

Der U-19-Coach der TSG 
wird jüngster Bundesliga-
Cheftrainer aller Zeiten, sagt: 
„Ich freue mich sehr auf diese 
reizvolle Aufgabe und bedan-
ke mich schon jetzt für das in 
mich gesetzte Vertrauen und 
die Chance.“

Nagelsmann („Mein Vorbild 
ist Pep Guardiola“), den auch 
Bayern und RB Leipzig woll-
ten, macht zurzeit seine Fuß-
balllehrerlizenz, erhält einen 
Vertrag bis 2019.

Sportchef Rosen: „Wir sind 
von seiner Qualität überzeugt, 
auch von seiner Autorität.”

g
Frankfurt aus dem Pokal. 
Peinliches 0:1 bei Drittligist g
Aue. Bei Veh ist die Krise 

desliga gerade wieder die 
Kurve gekriegt. Die gute 
Stimmung ist nun wieder

versetzt Aue mit dem e
ten Einzug ins Pokal-Achtg
finale (bringt 527 000 Eu( g

Bayern siegtBayern siegt
POTTSCHÖNPOTTSCHÖN

WOLFSBURG 
– BAYERN

1:3
0:1 Costa (15.)
0:2 Müller (20.)
0:3 Müller (34.)
1:3 Schürrle (90.)

Von DANIEL PETERS
und DAVID VERHOFF

Potthässlich kennen wir. Seit ges-
tern wissen wir auch, was pott-
schön ist!

Starkes 3:1 in Wolfsburg – der 

Meister wirft den Titelverteidiger 
(und Vizemeister) aus dem Pokal.

Bayern siegt pottschön!
Es ist vor allem in der ersten 

Halbzeit eine Fußball-Gala vom 
Feinsten. Da staunen sogar der 
neue VW-Chef Matthias Müller 

Leipzig-Trainer Rangnick po-
kert gegen Haching hoch – 
und verliert alles!

Er verändert seine Startelf 
auf neun Positionen und geht 
beim Viertligisten mit 0:3 unter!

5. Minute: Der angehende 
Lehrer Markus Einsiedler trifft 
mit seinem 3. Pokaltor zum 1:0. 
Rosenzweig (23.) und Stein-
herr (67.) machen die Sensa-
tion perfekt.

Doppelter Grund zur Freu-
de: 527 000 Euro kassieren die 
klammen Hachinger fürs Ach-
telfinale, davon gehen 150 000 
Euro direkt an die Mannschaft, 
in der einige auf 400-Euro-Ba-
sis kicken.

Viertligist 
schießt

Rangnick raus

Alles bleibt beim Alten: Seit 
über 30 Jahren kann Hanno-
ver in Darmstadt nicht gewin-
nen. 1:2 im Bundesliga-Duell 
– durch ein Brust-Tor.

Auf Fußball müssen auch 
die Fans lange warten – 
dann rappelt es innerhalb 
von fünf Minuten gleich drei-
mal. Sulu versenkt für Darm-
stadt ein Abpraller zum 1:0 
(74.). Direkt vom Anstoß weg – 
nur 55 Sekunden später – So-
biech mit dem Ausgleich (75.).

Den Schlusspunkt setzt Wag-
ner. Der drückt nach einer Ecke 
den Ball mit der Brust über 
die Linie (79.). Darmstadt er-
reicht erstmals seit 2001 das 
Achtelfinale.

Wagner trifft mit 
der Brust

VW-Vorstand Matthias Müller 
mit Lebensgefährtin Barbara 
Rittner, der Tennis-Bundestrai-

nerin, auf der Tribüne
Foto: JULIAN STRATENSCHULTE/DPA 

Müller bereitete das 
1:0 vor, erzielt hier 
das 2:0 und legte 

das 3:0 nach
Foto: DEAN MOUHTAROPOULOS/

BONGARTS/GETTY IMAGES  

Müller (l.) jubelt 
mit Alonso

Foto: PETER SCHATZ  

Schiri Os-
mers zeigt 
Bengtsson 
Rot 
Foto: BERND FEIL/
M.I.S. 



Lampard geehrt
FUSSBALL – Frank 
Lampard (37) erhielt 
von Prinz William (33) 
im Buckingham Pala-
ce den Ritter-Orden „Or-
der of the British Em-
pire“. Lampard (106-mal 
für England) gewann 
mit Chelsea die Cham-
pions (2012) und Europa 
League (2013).

Odonkor-Job
FUSSBALL – Ex-Natio-
nalspieler David Odon-
kor (31) ist neuer Sport-
chef bei Oberligist 
Hammer SpVgg. Odon-
kor war bis zum Sommer 
Trainer des TuS Dornberg 
(Westfalenliga).

Fury optimistisch
BOXEN – Tyson Fury 
(27, England) tönt vorm 
Duell mit Weltmeister 
Wladimir Klitschko (39) 
in Düsseldorf (28.11.) in 
SPORT BILD: „Es wird ein 
kurzer, einfacher, heftiger 
Knockout!“

Scharapowa siegt
TENNIS – Maria Scha-
rapowa (28, Russland) 
gewann beim WTA-Fina-
le in Singapur auch ihr 
zweites Spiel – 6:4, 6:4 
gegen Simona Halep 
(24, Rumänien).

Basso wird Boss
RAD – Nach überstan-
denem Hodenkrebs wird 
Ivan Basso (37, Italien) 
Manager beim Rennstall 
Tinkoff-Saxo.

Caligiuri bleibt
FUSSBBALL – Zweit-
ligist Fürth verlängert 
den Vertrag mit Kapitän 
Marco Caligiuri (31) bis 
2018.

Ovtcharov dabei
TISCHTENNIS – Euro-
pameister Dimitrij Ovt-
charov (27, Hameln) sag-
te die Swedish Open im 
November ab, da er vor-
zeitig fürs World-Tour-Fi-
nale im Dezember in 
Lissabon qualifiziert ist.

Kohli im Achtelfinale
TENNIS – Philipp Kohl-
schreiber (32) steht nach 
6:4, 3:6, 6:3 über Jerzy 
Janowicz (Polen) im Ach-
telfinale von Basel, wo 
er auf Roger Federer 
(Schweiz, 6:1, 6:2 gegen 
Michail Kukuschkin/Ka-
sachstan) trifft.

WM-Gold für Behre
BEHINDERTEN-
SPORT – David Beh-
re (29, Leverkusen) holte 
bei der Leichtathletik-
WM in Katar Gold über 
400 Meter in WM-Rekord-
zeit (48,42 Sekunden).

IOC suspendiert Kuwait
OLYMPIA – Wegen poli-
tischer Einflussnahme der 
Regierung hat das Inter-
nationale Olympische 
Komitee Kuwaits NOK 
suspendiert. Kuwaits 
Sportlern droht das Aus 
bei Olympia 2016 in Rio.

NACHRICHTEN SPORT

 BUNDESLIGA
Frankfurt - Bayern ............ Fr.,20.30
Schalke - Ingolstadt ........ Sa.,15.30
Augsburg - Mainz............ Sa.,15.30
Werder - Dortmund ......... Sa.,15.30
Köln - Hoffenheim ........... Sa.,15.30
Hertha - Gladbach .......... Sa.,15.30
Wolfsburg - Leverkusen .. Sa.,18.30
Stuttgart - Darmstadt ...... So.,15.30
HSV - Hannover ............. So.,17.30
 1. Bayern 10 33:4 30
 2. Dortmund 10 29:12 23
 3. Schalke 10 13:12 19
 4. Wolfsburg 10 15:12 18
 5. Hertha 10 13:10 17
 6. Leverkusen 10 12:12 17
 7. Gladbach 10 19:17 15
 8. Ingolstadt 10 6:8 14
 9. Köln 10 13:17 14
 10. HSV 10 9:13 14
 11. Darmstadt 10 12:13 13
 12. Frankfurt 10 16:17 12
 13. Mainz 10 13:16 12
 14. Werder 10 10:15 10
 15. Hannover 10 9:18 8
 16. Stuttgart 10 15:23 7
 17. Hoffenheim 10 12:19 6
 18. Augsburg 10 9:20 5

 2. LIGA
Lautern - Bielefeld ........... Fr.,18.30
Düsseldorf - Fürth ............ Fr.,18.30
Bochum - St. Pauli ........... Fr.,18.30
Paderborn - Frankfurt ..... Sa.,13.00
Heidenheim - U. Berlin .... Sa.,13.00
Freiburg - Braunschw ..... So.,13.30
1860 - Duisburg .............. So.,13.30
Sandhausen - Leipzig ..... So.,13.30
Nürnberg - Karlsruhe ......Mo.,20.15
 1. Freiburg 12 27:15 24
 2. Leipzig 12 18:11 23
 3. St. Pauli 12 14:10 22
 4. Bochum 12 21:11 21
 5. Braunschweig 12 20:9 20
 6. Fürth 12 19:22 20
 7. Sandhausen 12 21:13 19
 8. Heidenheim 12 14:8 19
 9. Frankfurt 12 12:17 17
 10. Nürnberg 12 22:21 16
 11. Lautern 12 13:16 15
 12. Karlsruhe 12 11:18 15
 13. Paderborn 12 9:17 13
 14. Bielefeld 12 10:12 12
 15. Union Berlin 12 20:22 11
 16. Düsseldorf 12 10:15 9
 17. 1860 München 12 7:15 6
 18. Duisburg 12 8:24 6
Punktabzug: Sandhausen -3
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Poldi ist jetzt Kino-Star
Aber er will lieber den EM-Titel als nach Hollywood

Von VIM VOMLAND

Poldi wird Kino-Star! Morgen 
startet die Komödie „Macho 
Man“ mit Christian Ulmen in der 
Hauptrolle – und Weltmeister 
Lukas Podolski (30/Galatasaray 
Istanbul) in einer Nebenrolle.

BILD: Sie waren schon in 
zwei WM-Streifen zu se-
hen. Was ist der Unter-
schied beim neuen Film?

Podolski: „Bei unseren Kino-
Hits über die Weltmeisterschaf-
ten 2006 mit dem Sommermär-
chen und nun nach Brasilien 
‚Die Mannschaft‘ gab es keine 
gestellten Szenen. Für ‚Macho 
Man‘ musste ich vorher Text 
lernen, war zwei Tage am Set 
und habe mit tollen, bekann-
ten Film-Schauspielern zusam-
mengearbeitet.“

BILD: Und Sie haben nun 
Respekt vor Kino-Stars?

Podolski: „Ja, denn die müs-
sen richtig arbeiten. Allein mei-
ne kleine Szene hat zwei Tage 
gedauert. Was da am Set al-
les los ist – all die Kameras, 

die Assistenten, die Maske, die 
ewigen Wiederholungen von 
Szenen – die Schauspieler lie-
fern wirklich eine große Leis-
tung ab.“

BILD: Und wie wäre es 
nun mit Hollywood?

Podolski: „Film-Star Marke Hol-
lywood – nein, ich 
habe diese Rol-
le nicht über-
nommen, um 
Geld zu ma-
chen oder 
mein Image 
aufzupolieren. 
Es ging mir nur 
um den Spaß. Fuß-
ball ist das, was ich lie-
be. Dazu habe ich mei-
ne Stiftung und bleibe 
auch nach meiner Pro-
fi-Karriere dem Fußball 
erhalten.“

BILD: Vorher wer-
den Sie aber noch 
Europameister in 
Frankreich?

Podolski: „Wir haben 
nun Zeit, bis zur Euro 

2016 unsere Form wie bei der 
WM zu finden. Wer die Deut-
sche Nationalmannschaft kennt 
weiß, dass sie beim Turnier wie 
in all den letzten Jahren top da 
ist. So muss es auch in Frank-
reich sein.“

BILD: Aber die Qualifikati-
on war kein Ruhmesblatt.

Podolski: „Es gibt immer Sa-
chen, die man besser ma-
chen kann. Jogi Löw wird al-
les genau analysieren, um 

das Beste fürs Team dann her-
auszuholen. Wir sind Weltmeis-
ter und da haben alle Geg-
ner sich 10 bis 20 Prozent mehr 
reingehängt. Diese 10 bis 20 
Prozent müssen wir nun auch 
drauflegen. Den Titel zu holen, 
muss unsere Ausrichtung, unser 
Anspruch sein.“

BILD: Für dieses Ziel passt 
Ihnen der Wechsel zu Ga-
latasaray?

Podolski: “Ich hatte kein einfa-
ches Jahr. Meine Qua-
litäten waren nicht ver-
schwunden. Doch kein 
Training, keine Läufe, kein 
Kraftraum kann Spiele er-
setzen. Die Wettkampf-
Praxis und Dynamik be-
kommst du nur da. Ich 
freue mich, dass ich nun 
diese permanenten Ein-
sätze bei ,Gala‘ bekom-
me. Dazu spüre ich das 
völlige Vertrauen des Trai-
ners, des Klubs und der 
Fans. Ich habe aber auch 
in den letzten Monaten 
nie den Spaß verloren.“

SUPERRÄTSEL
Tolle Gewinnchancen beim BILD Su-
perrätsel. Verlost werden 1000 Eu-
ro in bar! Einfach nur das Kreuz-
worträtsel lösen. Das gesuchte 
Wort in die Kästchen eintragen. Die 
 Lösung können Sie ganz bequem 
per Telefon oder SMS durch geben:

Per Telefon
01378/60 20 10

(0,50 Euro/Anruf aus dem Festnetz, 
Mobilfunk deutlich teurer).

Per SMS  
Senden Sie eine SMS mit
folgendem Text: SUPER,
Lösung, Name, Anschrift
an die Kurzwahlnummer

40 400
(0,50 Euro/SMS). 

Achtung! Beim BILD Super rätsel 
können Sie nicht nur 1000 Euro 
gewinnen, Sie  haben immer wie-
der auch die Chance auf weite-
re  tolle  Gewinne!  Also:  Immer 

BILD  lesen und Super rätsel  lösen. 
 TEILNAHMESCHLUSS FÜR 
DAS HEU TIGE RÄTSEL:  HEUTE 
24 UHR.Die Gewinner werden in 
BILD und auf BILD.de  genannt. 
 Mitmachen kann jeder – bis auf 
Mitarbeiter der Axel  Springer SE 
und deren Tochterunternehmen. 
Rechtsweg ausgeschlossen. Teil-
nahme nur aus  Deutschland mög-
lich.

Das Lösungswort vom
24.10.2015 lautete:

MAENNCHEN
GEWONNEN HAT

1000 EURO
Cornelia Kreuzer, 95505 Immenreuth

E-BIKE
Ingmar Mether, 39164 Klein-Wanzleben

Gewinnen Sie 1000 Euro!

10987654321
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Von 
CARSTEN PRIEFER

Andreas „Zecke“ Neu-
endorf (40) gilt als ei-
ner der größten Scherz-
bolde der Liga. In der 
BILD-Serie „Jetzt kann 
ich es ja erzählen“ be-
richtet er: Ich schickte 
meinen Mitspieler zur 
Frauen-EM.

Zecke: „Wir saßen mit 
einigen Spielern in der 
Kabine, uns war langwei-
lig. Da sah ich eine Te-
lefonnummer vom DFB. 

Ich wählte die Nummer 
und sagte, dass ich An-
dreas Schmidt bin, Profi 
bei Hertha BSC.“

Neuendor f  und 
Schmidt (42) sind Ur-
Herthaner, ziehen sich 
immer wieder mit Spä-
ßen auf.

Zecke zur DFB-Da-
me: „Ich möchte etwas 
verkünden, aber da-
mit nicht gleich an die 
BILD-Zeitung gehen. Ich 
möchte gerne eine Frau 
werden. Ich lasse mich 
jetzt umoperieren und 

möchte mit jemanden 
vom DFB sprechen, der 
zuständig ist.“

Die Dame am ande-
ren Ende der Leitung 
ist überfordert. Zecke 
legt nach: „Ich möch-
te gerne Nationalspie-
ler werden, was ich als 
Andreas Schmidt nicht 
geschafft habe. Da ha-
be ich gedacht, ich wer-
de eine Frau und Na-
tionalspielerin. Meine 
Frage wäre: Ob ich bei 
der Frauen-EM mitspie-
len darf?“

Das Gespräch wird 
beendet. Aufregung 
beim DFB, der beim 
Hertha-Pressesprecher 
Felder anruft, sich nach 
Schmidt erkundigt. Fel-
der spricht Schmidt vor 
versammelter Mann-
schaft an...

W i e  r e a g i e r t 
Schmidt? Neuendorf, 
heute U15-Trainer bei 
Hertha: „Er hat‘s gut 
genommen. Ich musste 
bei ihm öfter mal einste-
cken, aber in dem Fall 
war ich Punktsieger.“

ZECKE Ich meldete 
meinen Mitspieler
zur Frauen-EM an...

Effe in Dortmund – da war 
doch was...

In seinem heißesten BVB-
Duell als Bayern-Profi flog 
Effenberg im April 2001 
nach einer Tätlichkeit ge-
gen Evanilson vom Platz. 
Anschließend verabschie-
dete er sich mit Handküs-
sen vom Dortmunder Pu-
blikum (Foto). Insgesamt 
gab es damals drei Platz-
verweise und 10-mal Gelb.

Effes Profi-Bilanz in Dort-
mund: 3 Siege in 10 Spie-
len – neben der Roten Kar-
te sah er noch 6-mal Gelb.

HAMILTON
Schlimm, mich 

als Teamkollegen
zu haben!

Der Mützen-Streit von 
Mercedes.

Vor der Siegerehrung 
beim USA-Rennen warf 
Nico Rosberg (30) seine 
Cap in Richtung Team-
kollege und Weltmeister 
Lewis Hamilton (30). Der 
hatte Rosberg im Rennen 
mit einem harten Manö-
ver überholt. Später ver-
patzte Rosberg dann 
noch durch einen Fahr-
fehler den Sieg.

Jetzt sagt Hamilton 
über den Mützen-Wut-
Wurf: „Ich kann das total 
verstehen. Mich als Team-
kollegen zu haben, ist halt 
das Schlimmste. Er war 
enttäuscht wegen seines 
Fehlers. Dann sind die Ge-
fühle manchmal unerträg-
lich. Ich nehme ihm das 
aber nicht krumm.“
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Als Effe inAls Effe in
Dortmund Dortmund 
ausflippteausflippte

      Effe
drohtdroht
TuchelTuchel

Starkes Zeichen von Tho-
mas Bach (61)! Der IOC-Prä-
sident verkündete vor der 
UNO-Vollversammlung, dass 
staatenlose Sportler bei den 
Spielen 2016 in Rio starten 
dürfen. Bach: „Ein Symbol 
der Hoffnung für Flüchtlin-
ge!“ Bisher mussten Sport-
ler zu einem Nationenteam 
gehören. Jetzt können sie 
unter olympischer Flagge 
auflaufen.

rkes Zeichen von T

Flüchtlings-Flüchtlings-
Sportler bei Sportler bei 

OlympiaOlympia

Podolski (l.) mit 
Aylin Tezel und 
Christian Ulmen,
den Schauspie-
lern aus „Macho 
Man“. Poldi spielt 
eine Nebenrolle 
(kl. Foto)

Fotos: CONRADFILM/BAVARIA PICTURES/BERND SPAUKE, UNIVERSUM FILM

Rosberg (l.) bewirft Hamil-
ton mit einer Pirelli-Kappe
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„Wir haben auch Waffen – und
die werden wir einsetzen!“

Von J. WEILER, 
M. LEIHKAMM und 

R. HOFFMANN

Wenn die Paderbor-
ner Spieler so mu-
tig sind wie ihr Trai-
ner Stefan Effenberg 
(47) – dann wird es für 
Dortmund heute rich-
tig ungemütlich!

Der Zweitligist muss 
heute (19 Uhr, Sky) im 
Pokal beim BVB ran. Ei-
gentlich eine klare Sa-
che für das Team von 
Thomas Tuchel (42). 
Doch Effe sieht das 
ganz anders!

Nach seinen zwei 
Start-Siegen in der 
2. Liga gegen Braun-
schweig (2:0) und Uni-
on Berlin (2:0) droht er: 
„Wir sind auch eine 
Mannschaft, die gut ist. 
Wir haben auch Waffen 
– und die werden wir 
einsetzen! Wir werden 
mit Sicherheit nicht nur 
verteidigen. Wir spie-
len guten Fußball.“

Selbst die Dortmun-
der Weltklasse-Offen-
sive mit Pierre-Eme-
rick Aubameyang (13 
Bundesliga-Tore) und 
Marco Reus (26/5 Tref-
fer) lässt Effe kalt. Er 
schwärmt von seiner ei-
genen Offensive: „Stop-
pelkamp und Koc sind 
auch in guter Verfas-
sung. Das Selbstbe-

wusstsein ist da, das 
sieht man. In einem 
K.o.-Spiel kann man 
jeden schlagen.“

Koc selbst sagt: „Un-
ser Trainer gibt uns das 
Vertrauen, und wir ge-
ben Gas!“

Sätze, die den selbst-
ernannten „Effe-Fan“ 
Thomas Tuchel alar-
mieren: „Es kann immer 

viel passieren. Wir ha-
ben Respekt vor der 
Aufgabe. Man sieht 
schon, dass durch die 
Mannschaft offensicht-
lich ein Ruck gegangen 
ist. Paderborn läuft und 
sprintet mehr.“

Aber alles andere als 
ein BVB-Sieg wäre für 
die Dortmunder eine 
Riesen-Blamage...

Effe gibt Vollgas! Der
Paderborn-Trainer ist an
der Seitenlinie ebenso
engagiert wie früher
auf dem Spielfeld
Foto: BERND KÖNIG

Eine Hand 
in der Ta-
sche, die 

andere 
mäßigend 

ausge-
streckt. 

Tuchel ver-
sucht zu 

beruhigen

Mkhitaryan 
(l. im Duell 
mit Pader-

borns Koc) ist 
nach seiner 
Euro-Pause 
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FISCHE
20.02. – 20.03.
TAGES-TREND: Sonne, Mond und Nep-
tun lassen Sie besonders sympathisch 
wirken. JOB/GELD: Im Job punkten 
Sie mit Know-how und Können. LIEBE: 
Dank Sonne und Mond prickelt es am 
Abend. Sie sind verführerisch, haben 
Lust auf Erotik. GESUNDHEIT: Kraft-
voll, hinsichtlich Sport und Ernährung 
sehr diszipliniert. TIPP: Der Mond för-
dert heute alles Zwischenmenschliche.

STEINBOCK
22.12. – 20.01.
TAGES-TREND: Mond, Venus und 
Mars machen ordnungsliebend. JOB/
GELD: Die Zusammenarbeit mit Kolle-
gen klappt gut. Sie werden sich schnell 
einig. LIEBE: Sie sind ein besonders 
sanftmütiger Partner. Auch haben Sie 
tolle Ideen, um die gemeinsame Freizeit 
spannend zu gestalten. GESUNDHEIT: 
Ideal für Konditionstraining. TIPP: Ihr 
Feingefühl hilft bei allen Kontakten.

SKORPION
24.10. – 22.11.
TAGES-TREND: Sie sind der Glückspilz 
des Tages. JOB/GELD: Routine- oder 
Aufräumarbeiten klappen heute be-
sonders gut. LIEBE: Sonne und Jupiter 
schenken Ihnen eine anziehende Aus-
strahlung, Sie sind heiß begehrt. In Be-
ziehungen herrscht eine ausgelassene 
Stimmung. GESUNDHEIT: Heute bleibt 
Zeit für Erholung und Wellness. TIPP: 
Am Abend verwöhnen (lassen).

JUNGFRAU
24.08. – 23.09.
TAGES-TREND: Dank Sonne, Mars und 
Jupiter belastbar. Selbst herausfor-
dernde Aufgaben sind kein Problem. 
JOB/GELD: Ihr Sicherheitsdenken ist 
stark ausgeprägt. Risiken sind tabu. 
LIEBE: Sie brauchen heute einen be-
sonders zuverlässigen Partner. GE-
SUNDHEIT: Es fällt leicht, auf Süßig-
keiten zu verzichten. TIPP: Heute keine 
weitreichenden Entscheidungen fällen.

KREBS
22.06. – 22.07.
TAGES-TREND: Dank Sonne, Mond und 
Jupiter ausgeglichen. Sie haben ei-
ne sympathische Ausstrahlung. JOB/
GELD: Dank Venus und Jupiter können 
Sie finanzielle Gewinne einstreichen. 
LIEBE: Singles flirten ungeniert, Liier-
te wollen etwas mit dem Partner un-
ternehmen. GESUNDHEIT: Fit, bestens 
gelaunt. TIPP: Viel vornehmen. Sie kön-
nen ein großes Pensum bewältigen.

STIER
21.04. – 20.05.
TAGES-TREND: Am Arbeitsplatz unge-
wohnt angriffslustig. JOB/GELD: Beim 
Finanziellen sind Sie zu sorglos. Kal-
kulieren Sie klug. LIEBE: Gefühlvoll, 
emotional. Sie sehnen sich nach Strei-
cheleinheiten und zärtlichem Sex. GE-
SUNDHEIT: Dank Mars und Jupiter 
kraftvoll, beim Sport ehrgeizig. TIPP: 
Am Abend sollten Sie mit Freunden aus-
gehen. Sie werden viel Spaß haben.

WASSERMANN
21.01. – 19.02.
TAGES-TREND: Wechselhaft. JOB/
GELD: Finanziell eher knapp kalkulie-
ren. LIEBE: Mit Venus und Uranus fällt 
es leicht, über Ihre Gefühle zu spre-
chen. Auch gut, um heikle Themen zu 
klären. GESUNDHEIT: Ihre optimis- 
tische Lebenseinstellung sorgt automa-
tisch für viel Wohlbefinden. TIPP: Viel 
trinken, Stress vermeiden. Außerdem 
wichtig: den Rücken warmhalten.

WAAGE
24.09. – 23.10.
TAGES-TREND: Zuversichtlich. JOB/
GELD: Luxusgegenstände reizen Sie. 
Achten Sie darauf, Ihr Budget nicht zu 
überschreiten. LIEBE: Am Abend äu-
ßerst romantisch. Singles fällt das Flir-
ten leicht. Sie können eine besondere 
Bekanntschaft machen. GESUNDHEIT: 
Wellnessanwendungen tun heute beson-
ders gut. Sie brauchen mehr Entspan-
nung. TIPP: Viel Kräutertee trinken.

SCHÜTZE
23.11. – 21.12.
TAGES-TREND: Geschäftlich nicht op-
timal. JOB/GELD: Sie sind zu zögerlich, 
verpassen gute Chancen. Aktiv werden, 
Vorhaben anpacken. LIEBE: Mit Merkur 
und Uranus wünschen Sie sich eine Ver-
änderung im Beziehungsalltag. Singles 
fühlen sich solo sehr wohl. GESUND-
HEIT: Gut, um mit einer Diät zu begin-
nen. TIPP: Entwässern: Artischocken-, 
Reis- oder Kartoffelgerichte essen.

LÖWE
23.07. – 23.08.
TAGES-TREND: Mit Venus und Uranus 
schon am Morgen sehr ereignisreich. 
JOB/GELD: Nicht an zu vielen Pro-
jekten gleichzeitig arbeiten. LIEBE: Mit 
Venus kann heute aus einem zunächst 
unverbindlichen Flirt schnell mehr wer-
den. Liierte sollten aber keine Eifer-
sucht schüren. GESUNDHEIT: Fit und 
ausdauernd. TIPP: Äußern Sie Kritik nur 
dann, wenn sie auch konstruktiv ist.

ZWILLINGE
21.05. – 21.06.
TAGES-TREND: Nicht optimal. Mond, 
Venus und Mars machen nachdenklich 
und grüblerisch. JOB/GELD: Ihre Pro-
jekte stagnieren, Sie kommen nur lang-
sam voran. LIEBE: Singles wie Liierte 
brauchen heute verstärkt Zeit für sich. 
GESUNDHEIT: Die Haut ist empfindlich. 
Nicht ideal, um neue Pflegeprodukte 
auszuprobieren. TIPP: Zurückhaltung 
hilft heute bei allen Kontakten.

WIDDER
21.03. – 20.04.
TAGES-TREND: Dynamisch. Neue Auf-
gaben motivieren Sie noch zusätzlich. 
JOB/GELD: Dennoch sollten berufliche 
Veränderungen gut durchdacht sein. 
Auch Finanzielles will sorgfältig geplant 
sein. LIEBE: Sie bemühen sich sehr um 
ein harmonisches Miteinander in Ihrer 
Beziehung. GESUNDHEIT: Auf Wellness 
setzen. TIPP: Nicht nach jeder Mahlzeit 
noch einen Nachschlag gönnen.

LIEBE
FAMILIE/
FREUNDE
SPORT/ 
BEWEGUNG

WELLNESS/ 
ENTSPANNUNG
KOMMUNIKATION

FINANZEN

GESUNDHEIT

Kartenlegen, Hellsehen, Astrologie:  
GRATIS-Telefonberatung unter  

0800 / 40 032 40 (gebührenfrei)

Von
JASMIN
RACHLITZ

Ihr Horoskop
für den 
28. Oktober

Guter Tag für:
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Mensch 
Franz!
Von WALTER M. STRATEN

Nach Verhör verreist...
Nachdem Franz Beckenbau-

er (70) am Montag vier Stun-
den lang von den Anwälten 
der Agentur „Freshfields“ ver-
nommen wurde, ist er jetzt 
mit der Familie abgeflogen. 
Ein paar Tage Urlaub an ei-
nem verschwiegenen Ort im 
Ausland. Das Handy ist aus-
geschaltet.

Heute feiert er den 13. 
Geburtstag seiner Tochter 
Francesca Antonie mit deren 
Bruder Joel Maximilian (15) 
und Ehefrau Heidi (48).

Früher war für ihn der Fuß-
ball seine erste Familie, der 
FC Bayern und die National-
elf. Heute ist seine echte Fa-
milie die Nummer 1. Die Rück-
zugs-Oase.

Der Kaiser hat ein „annus 
horribilis“ hinter sich, wie es 
die Queen einmal auf Latei-
nisch ausdrückte. Ein schreck-
liches Jahr.

Am 31. Juli starb sein Sohn 
Stephan († 46). Vater Franz hat-
te ihn in seinem langen Kampf 
gegen mehrere Tumore im Ge-
hirn begleitet, reiste mit ihm 
von einem Spezialisten zum 
anderen. Und kehrte mit im-
mer weniger Hoffnung zurück.

Der Schicksalsschlag er-
schütterte Beckenbauer bis 

ins Mark. Er dachte viel über 
sein Leben nach. Er bereute,

... dass er sich als junger 
Fußballer zu wenig um seine 
Kinder Thomas (heute 52), Mi-
chael (heute 49) und Stephan 
gekümmert hatte.

... dass es bei ihm um Fuß-
ball, Fußball, Fußball ging.

... dass er die Glitzerwelt für 
das wahre Leben hielt.

Der Tod sei-
nes Sohnes 
hatte vieles 
verändert. Sei-
nen  70. Ge-
burtstag we-
nige Wochen 
später, auf den er ohnehin 
schon wenig Vorfreude ver-
spürte, verbrachte er in einem 
kleinen Londoner Restaurant 
– allein mit seiner jetzigen Fa-
milie.

Als er gerade begann, sich 
wieder in seinen Alltag (auch 
mit seinen Jobs als Fußballex-
perte von Sky und BILD) zu-
rückzuleben, rollte der Som-
mermärchen-Skandal los.

 Wie stark treffen ihn, der 
die WM 2006 nach Deutsch-
land geholt hat, die Vorwür-
fe?

In der Sache wird er sie si-
cher wegstecken. Nach vier 
Stunden Befragung ist für Be-
ckenbauer alles gesagt.

Und er hat auch mit 70 ge-

lernt! 2014 sperrte ihn die Fifa 
für 90 Tage, weil er Fragebö-
gen zu den WM-Vergaben an 
Katar und Russland nicht aus-
füllen wollte. Diese Bockigkeit 
hat er abgelegt.

Diesmal grantelte er selbst 
bei den schärfsten Fragen der 
Ermittler nicht los, blieb sach-
lich.

Sinkende Beliebtheitswer-
te in Umfragen, 
das Gerede 
von „Schatten 
auf der Licht-
gestalt“ – ihm 
wurscht. Mit 
dem Begriff 

„Lichtgestalt“ konnte er nie 
etwas anfangen.

Was schmerzt: Wie  die 
Freundschaften der Sommer-
märchen-Macher in wenigen 
Tagen zerbröselt sind.
b Beckenbauer nimmt es DFB-
Präsident Niersbach übel, 
dass er ihm in der Presse-
konferenz am vergangenen 
Donnerstag die Hauptschuld 
zuschanzte.
b Günter Netzer geht gegen 
Theo Zwanziger vor.
b Der frühere DFB-Generalse-
kretär Horst R. Schmidt fühlt 
sich von Zwanziger hintergan-
gen.

Der menschliche Schaden 
ist der größte in diesem Fall.

Natürlich. Franz Becken-

bauer ist kein Heiliger!
Er kann wüten. Er warf beim 

Golf auch schon mal mit ei-
nem Schläger. Er verpasste 
einem allzu langsamen Auto-
fahrer an der Ampel mal ei-
ne Watschn. Frühere Mitspie-
ler fürchteten seinen Jähzorn.

Er interessiert sich nicht für 
Details. Wenn die großen Din-
ge geklärt sind, überlässt er 
die Feinarbeit anderen. Und 
das kann heikel sein beson-
ders im komplizierten Som-
mermärchen-Fall. 

Aber: Wenn es schwierig 
wird, drückt er sich nicht.

Das war als DFB-Kapitän so, 
als er bei der WM 1974 nach 
dem 0:1 gegen die DDR die 
Mannschaft an Bundestrainer 
Helmut Schön vorbei umbau-
te und zum Titel führte.

Das war als Trainer so, als 
er 1984 die desolate Natio-
nalelf übernahm und sechs 
Jahre später zum Weltmeis-
ter machte.

Das ist auch jetzt so, als er 
nach der Befragung „die Ver-
antwortung für den Fehler“ 
(die 6,7-Mio-Affäre) übernahm.

Doch was wir alle nicht wis-
sen – und Franz Beckenbauer 
selbst wohl auch nicht: Wird 
er nach diesem „annus hor-
ribilis“, dem schrecklichen 
Jahr, der gleiche Kaiser sein 
wie vorher? 

Frau Netzer ist
Zeugin gegen Zwanziger

War das „Sommermärchen“ 
2006 gekauft? Beweise lie-
gen nach wie vor nicht auf 
dem Tisch. Und jetzt wider-
spricht auch der angebliche 
„Kronzeuge“ Günter Netzer 
(71) mit größtmöglicher Ve-
hemenz. Der WM-Botschafter 
von 2006 geht mit juristischen 
Mitteln gegen den ehema-
ligen DFB-Präsidenten und 
„Spiegel“-Informanten Theo 
Zwanziger vor.

Am 17. Oktober hatte im 
„Spiegel“ gestanden: „Ein 
hoher DFB-Funktionär soll 
Günter Netzer gefragt ha-
ben, was mit den 6,7 Milli-
onen (der Kredit von Ex-Adi-
das-Chef Dreyfus; d. Red) 
damals eigentlich passiert 
sei. Netzer…antwortete an-
geblich verblüffend offen: 
‚Damit haben wir die vier 
Asiaten bezahlt.’ Die vier Fi-
fa-Funktionäre aus Asien, die 
für die WM in Deutschland 
gestimmt hatten.“

Obwohl Netzer sofort ent-
schieden dementierte, stand 
im „Spiegel“ am vergange-
nen Wochenende: „Er (Zwan-
ziger; d. Red.) bestätigt, dass 
ihm Günter Netzer 2012 in Zü-
rich erzählt habe, mit dem 
Geld seien die Stimmen der 
Asiaten im Exekutivkomitee 
der Fifa gekauft worden.“

Netzer schaltete sofort den 
Medienanwalt Professor Ralf 
Höcker ein. Zwanziger wurde 
gestern unter seiner Privat-
adresse in Altendiez (Rhein-
land-Pfalz) eine Abmahnung 
zugestellt. Er wird aufgefor-

dert, eine Unterlassungser-
klärung abzugeben. Sollte 
er akzeptieren und die An-
schuldigungen gegen Netzer 
dennoch noch einmal erhe-
ben, wäre eine hohe Ver-
tragsstrafe fällig.

Sollte Zwanziger die Erklä-
rung nicht unterschreiben, 
geht der Fall vor Gericht, 
Höcker strebt dann ein Kla-
geverfahren mit Beweisauf-
nahme an. Auch mögliche 
Zeugen müssten dann aus-
sagen. Der Anwalt zu SPORT 
BILD: „Zwanziger hat offen-
bar vergessen, dass Frau 
Netzer während des ge-
samten Gesprächs mit am 
Tisch saß. Sie kann bezeu-
gen, dass Zwanziger lügt. 
Die von ihm erhobenen Vor-
würfe sind frei erfunden.“

Als WM-Botschafter war 
Netzer übrigens nicht in die 
Entscheidungen oder Finanz-
Transaktionen des Bewer-
bungs-Komitees oder des 
späteren WM-Organsiations-
komitees aktiv eingebunden.

Netzer („Ich bin mensch-
lich tief enttäuscht von Theo 
Zwanziger“) wird sich den-
noch freiwillig den Fra-
gen der Wirtschaftskanzlei
„Freshfields“ stellen, die im 
Auftrag des DFB den Fall 
untersucht. Dies hatte auch 
WM-OK-Chef Franz Becken-
bauer am Montag getan und 
hatte anschließend erklärt: 
„Es wurden keine Stimmen 
gekauft, um den Zuschlag 
für die Fußballweltmeister-
schaft 2006 zu bekommen.“

Wie steckt Beckenbauer
sein schreckliches Jahr weg?

So viele
Freundschaften 
sind zerbröselt

Der Autor ist Chefredakteur von SPORT BILD.
Folgen Sie ihm auch auf Twitter: @AlfredDraxler
Die Kolumne gibt es auch bei Facebook unter:

www. facebook. com/ nachgehakt

Der Nächste bitte! 
Zwei Tage nach Franz 
Beckenbauer wird 
heute Ex-DFB-Präsi-
dent Theo Zwanziger 
(70) vernommen. 

Die vom DFB beauf-
tragten Ermittler der 
Anwaltskanzlei „Fresh-
fields“ werden alle 
Sommermärchen-Ma-
cher verhören. Auch 
DFB-Präsident Niers-
bach, Ex-DFB-Gene-
ralsekretär Schmidt 
und WM-Botschafter 
Netzer stehen auf der 
Liste.

Zehn „Freshfields“-
Anwälte haben sich 
in der Frankfurter DFB-
Zentrale einquartiert, 
bekommen Zugang zu 
alten Akten. Direkten 
Kontakt haben sie nur 
zu DFB-Mitarbeitern, 
die nicht im WM-OK 
aktiv waren. 

Chefermittler Chris-
tian Duve: „Wir legen 
großen Wert auf die 
Unabhängigkeit unse-
rer Untersuchung und 
die Seriosität der Er-
gebnisse.“ Die sollen 
noch in diesem Jahr 
kommen.

 

10 Ermittler 
sitzen jetzt
beim DFB

Der Fußball-Kai-
ser! Franz Becken-
bauer wurde 1974 
als Spieler und 
1990 als Trainer 
Weltmeister mit 
Deutschland
Foto: MARTIN ROSE/GETTY

Der studierte
Jurist Theo 
Zwanziger war 
von 2006 bis 
2012 DFB-
Präsident
Foto: ANDRÉ LATENDORF/
PUBLICAD

Günter Netzer ist seit 
1987 mit Elvira verheira-
tet. Der frühere Fußball-
Star war Botschafter für 
die WM 2006, saß im 
Aufsichtsrat des WM-
Organisationskomitees
Foto: BREUEL-BILD/ABB

Chefermittler Chris-
tian Duve von der 
Kanzlei Freshfields

Ex-DFB-Präsident wurde 
Abmahnung zugestellt
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Mailand – Was wölbt 
sich denn da unterm 
blauen Strickpulli? Das 
Ergebnis von lecker 
Pasta und dolce Vita 
oder molto Amore ...?

TV-Star Michelle Hun-
ziker (38) unterwegs mit 
Gatte Tomaso Trussar-
di (31) und ihrer kleins-
ten Tochter Celeste (7 
Mon.).

Ein bisschen müde 

wirkt die Schöne und 
dann ist da dieses klei-
ne Bäuchlein über den 
knappen Karo-Shorts.

S e i t  T a g e n 
zwitschert‘s: Michel-
le soll wieder schwan-
ger sein! Tochter Aurora 
ist 18, Sole gerade 
2 geworden, Nest-
häkchen Celeste 
kam erst Anfang März 
zur Welt. Kürzlich sagte 

Michelle,  ihre Familien-
planung sei noch nicht 
abgeschlossen, aber sie 

wolle sich noch ein 
bisschen Zeit lassen.

Bleibt die Frage: 
Ist der Schnapp-
schuss einfach 

unglücklich ge-
troffen? Oder 
wollte sie doch 

nicht mit Nachwuchs 
warten?

Von Von CHRISTIANECHRISTIANE
HOFFMANNHOFFMANN

Ist 
diese
Mini-
Kugel
ein 
Baby-
Bäuchlein?

Michelle Hunziker
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Mailand  Was wölbt 
sich denn da unterm 
blauen Strickpulli? Das
Ergebnis von lecker 
Pasta und dolce Vita 
oder molto Amore ...?

TV-Star Michelle Hun-
ziker (38) unterwegs mit 
Gatte Tomaso Trussar-
di (31) und ihrer kleins-
ten Tochter Celeste (7 
Mon.).

Ein bisschen müde 

wirkt die Schön
dann ist da diese
ne Bäuchlein üb
knappen Karo-S
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zwitschert‘s: M
le soll wieder sc
ger sein! Tochter 
ist 18, Sole gera
2 geworden, Ne
häkchen Celes
kam erst Anfang
zur Welt. Kürzlich

Los Angeles. Wer kommt 
denn da zur Fashion-Gala 
reingeschneit? Bei den „In-
Style Awards“ veranstalte-
ten Beautys wie Alessandra 
Ambrosio (34) und Miran-
da Kerr (32) ein  stylishes 
Mode-Gestöber. Cooler 

Hingucker: Die schwan-
gere Kim Kardashian (35) 
mit praller Schneekugel. 
Und mitten im Weiß strahl-
te eine sexy Blüte –  Kate 
Hudson (36) war in  ihrem 
Orchideen-Dress zum 
 Pfl ücken schön!

… die Entstehung 
eines neuen Zweigs in 
eurem Stammbaum.

Ganz schön müde
und ziemlich
rund sieht

TV-Moderatorin
Michelle Hunziker 

aus. Ehemann
Tomaso Trussardi 
schiebt die kleine

Celeste

Model Miranda
Kerr in „Ulyana

Sergeenko“

Shake it,
Baby!

Candice
schüttelt

ihre blonde
Mähne

Zuckersüße
Aussichten:

Candice
Swanepoel

(Maße: 84-58-86)
in praller POse

Kein Kleid
für Unter-
wäsche!

Alessandra
Ambrosio

im Cut-Out-
Dress von

„Alexandre
Vauthier“

DIE SCHEIDUNG VON HALLE BERRY 
UND OLIVIER MARTINEZ

Auf endlose Krisengerüchte 
folgt tatsächlich das Ende: 
Oscar-Star Halle Berry (49) 
und Olivier Martinez (49) ha-
ben gegenüber „People“ ihr 
Liebesaus bestätigt! „Wir ha-

ben uns schweren Herzens 
zur Scheidung entschlos-
sen.“ Das Paar hat zu-
sammen Söhnchen 
Maceo (2), die Ehe 
hielt nur zwei Jahre.

Modisches Gewächs:
Kate Hudson in

einer Orchideen-
Kreation von „Giles“

Ab durch die
Mitte: Sandra

Bullock Hand in
Hand mit Bryan
Randall beim
Verlassen der
Kino-Premiere

Fashion-
Gala
in L. A.

DEN
lässt 
Sandra 
Bullock 
nicht 
mehr los

Miami. Und links und rechts und streeetch – 
 kräftig ausschütteln ... „Victoria‘s Secret“- Engel 
Candice Swanepoel (27) zeigt sich bei einem 
Fotoshooting in Miami in Sexy-Flexi-Form. Ihr 
Sport-Outfit? Einfach Spitze! Nur ein Hauch 
BH und Höschen bedecken ihren Traumbo-

dy beim Bauch-Beine-Po-sing. Fit-Fakt: 
Candice setzt auf klassische Aerobic. 
„Mein Fokus liegt auf Schenkeln und 

Po, deshalb mache ich  viele 
Squats.“ Mit beflügeln-

dem Ergebnis!

     Wer
macht denn

hier die Biege?

CandiceCandice
SwanepoelSwanepoel

„Victoria’s „Victoria’s 
Secret“-ModelSecret“-Model

Zoe Kravitz
wurde als

„Breakthrough
Style Star

of the Year“
geehrt
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E ➚ Toleranz gegenüber 
 jedem Menschen – egal 
welcher Herkunft, Haut-
farbe oder sexuellen 
Orientierung
➚ Seine  Träume 
verwirklichen – 
man muss das 
 Leben genießen 
(Carpe Diem!)

➘ Sich als etwas Besseres 
sehen – jeder Mensch ver-
dient Respekt & Achtung

➘ Fremden-
feindlichkeit
➘ Sich über alles 
 beklagen – lieber 
mal die positiven 

 Dinge im Leben 
 sehen

 In   &Out
Heute von:

Mein

bbeke
mam

 D D
 sse

:
Las-Vegas-MagierLas-Vegas-Magier
Jan RouvenJan Rouven
(33, „Illusions“)(33, „Illusions“)
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     L. A.
spricht über

Los Angeles. Manche 
Stars klammern sich nach 
einem Event an ihrer 
Goodie-Bag fest. San-
dra Bullock (51) nach 
der Premiere von „Our 
Brand Is Crisis“ an ihrem 
Fotografen-Freund Bryan 

Randall (49). Was für ein 
Statement: DEN lässt sie 
so schnell nicht mehr los 
– egal, welche Gerüchte 
über den Bad Boy (an-
geblich soll er drogen-
abhängig gewesen sein) 
in Umlauf sein mögen.

Liebe Leser!
Was für ein PR-Profi ! Auf 
dem roten Teppich posier-
te „America’s Sweetheart“ 
Sandra Bullock noch  neben 
Stars wie George  Clooney 
und Angelina Jolies Ex 
Billy Bob Thornton. Aber 
hinter den Kulissen wartete 
schon ihr Bad-Boy-
Freund. Ausge-
klügeltes Ablen-
kungsmanöver à 
la  Hollywood!
Ihre Ilka Peemöller
und das Letzte-
Seite-Team

sen wartete 
oy-

er

Sexy
Schnee-
kugel!
Kim

Kardashian
mit 8-

Monats-
Bauch in

„Valentino“

Schneefl öckchen,Schneefl öckchen,
WeißröckckenWeißröckcken  ......

„Ich hatte 
wirklich keine 

Zeit für meine 
Kinder, als

sie mich 
brauchten. Das 
ist rückblickend 

ein großes
Defi zit in 

meinem Leben.“

Sport-
Reporter Jörg
Wontorra (66)

Ab 18 Jahren. Spielsuchtgefahr, Hilfe unter www.bzga.de. Chance: Lotto 6aus49 1:140 Mio.
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